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„Nach reiflicher und gründlicher Überlegung
und nach Rücksprache mit meiner Familie
habe ich mich entschlossen, beim Regierungs-
präsidium die Versetzung in den Ruhestand
aus gesundheitlichen Gründen zu beantra-
gen.“ Dies hat Oberbürgermeister Dr.
Schmidt-Hieber am Dienstag, 13. September
2005, erklärt. Der Entschluss sei ihm sehr
schwer gefallen. Allzu gerne hätte er die lau-
fende Wahlperiode zu Ende geführt. Aber das
Wohl der Stadt gehe vor. Er habe in den letzten
Monaten zunehmend feststellen müssen, dass
seine durch die Parkinson-Krankheit verur-
sachten gesundheitlichen Probleme die Amts-
führung erschwerten und teilweise beeinträch-
tigten. Selbstverständlich stehe er zur Verfü-
gung bis ein Nachfolger oder eine Nachfolge-
rin ins Amt eingesetzt werde, so seine Worte.

Dr. Werner Schmidt-Hieber

Oberbürgermeister beantragt
Versetzung in den Ruhestand

Sitzungs-Kalender
Am Freitag, 16. September 2005, findet um 20
Uhr im Rathaus Hegnach eine Sitzung des Ort-
schaftsrats Hegnach statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-

schlüsse
3. Vorstellung des neuen Leiters des Rech-

nungsprüfungsamts – Thomas Fedrow
4. Baugesuche
5. Ortsentwicklungsplan – Vergabe an ein

Planungsbüro
Fortsetzung auf Seite 5

Amtliche 
Bekanntmachungen

Der 300 SL Roadster, Baujahr 1955, von Hanns Horst Hölder ist nur einer der 120 Oldtimer, die am Sonntag, 18. September 2005, an der dritten Rems-
tal-Klassik teilnehmen. Start ist um 10 Uhr auf dem Gelände des Autohauses Lorinser. Foto: Redmann

DFB
In fieberhaftem Aktionismus hat das Regie-
rungspräsidium einen Luftreinhalteplan für
die Stadt Stuttgart aus dem Hut gezaubert, der
für die Städte und Gemeinden im Umland eine
gravierende Zunahme des Schwerlastverkehrs
und damit natürlich auch der Schadstoffmen-
gen bringen wird. Dies alles, weil es einmal
mehr eine europäische Richtlinie umzusetzen
gilt, deren Wirkung mehr als zweifelhaft ist.

Nach der Einführung der Lkw-Maut hat der
Schwerlastverkehr nachweislich auf Bundes-
und Landstraßen stark zugenommen. Auch
unsere Stadt ist davon nicht verschont geblie-
ben. Nun soll der Durchgangsverkehr durch
unsere Landeshauptstadt für Lkw gesperrt
werden, was bedeutet, dass diese Fahrzeuge in
einem großen Bogen um Stuttgart herum ihre
Ziele anfahren müssen. Dabei werden die Orte,
die an diesen Strecken liegen erheblich belas-
tet. Zwar ist man seit Verkündung des Maß-
nahmenkatalogs bei einigen Straßen wieder
zurückgerudert, so soll wohl die B 14 bis zur B

10 im Neckartal und auch die B 10 als Ganzes
weiterhin für Transit-Lkws nutzbar sein. Die B
14 in Richtung Böblingen und die B 27 in Rich-
tung Tübingen sollen aber nicht freigegeben
werden. Dies bedeutet, dass z.B. Lkws aus dem
Rems-Murr-Kreis kommend in Richtung Flug-
hafen über Esslingen und Ostfildern, Lkws in
Richtung Böblingen über Leonberg einen riesi-
gen Bogen fahren müssen, um ihr Ziel zu errei-
chen. Durch die dann zu fahrenden Mehrkilo-
meter wird mehr Diesel verbraucht, mehr
Schadstoff verursacht und die ohnehin gebeu-
telte Wirtschaft durch höhere Lohn- und Kraft-
stoffkosten unnötig belastet. Wenigstens ein
vermeintliches Ventil ist dem Regierungsprä-
sidium in dieser Angelegenheit eingefallen. So
propagierte man wenige Tage später, dass die
zusätzliche Neckarbrücke südlich von Aldin-
gen vorgezogen gebaut werden solle. Der da-
durch erzeugte Mehrverkehr soll sich dann auf
dem bestehenden Straßennetz – also in Fell-
bach und durch Hegnach verteilen. Diesem St.-
Floriansprinzip muss geschlossen entgegen
getreten werden! – Im Internet: www.dfb-
waiblingen.de. Friedrich Kuhnle

Stadträtinnen und Stadträte haben das Wort

haus präsentiert werden. Die staunenden Gäste können
ihre Meinung bei einem „Schönheitswettbewerb“ kundtun.
Nach erfolgreich bestandenen Zuverlässigkeitsprüfungen
und einigen Sonderprüfungen erwarten die Teilnehmer Po-
kale. Siegerehrung und Auslosung der Zuschauerpreise ist
gegen 17.30 Uhr vor dem Waiblinger Rathaus, wo etwa von
14.30 Uhr an bis 18 Uhr die Fahrzeuge dem Publikum vorge-
stellt werden. Die Veranstalter, das „WiR“-Stadtmarketing
und der Waiblinger Motorsportclub, betonten, dass bei der
Auswahl der Strecke vor allem Wert auf die Landschaft ge-
legt wurde. Die Route führt durch das reizvolle Remstal.

Der 300 SL Roadster, Baujahr 1955, von Hanns-Horst Hölder
und der VW-Käfer 1302, Baujahr 1973, von Rolf Häußer-
mann sind nur zwei der mehr als 120 Oldtimer, die bei der
dritten „Remstal-Klassik“ am Sonntag, 18. September 2005,
eine gute Figur machen und die Zuschauerherzen höher
schlagen lassen. Und Gelegenheit, die außergewöhnlichen
Fahrzeuge auch bewundern zu können, gibt es genug – ob
vor dem Schafhofkeller in Hegnach, bei der Neustadter Kel-
ter oder bei der Mittagsrast in Grunbach oder gar bei der
Oldieparade in Beinstein bevor die glänzenden Karosserien
das Beinsteiner Tor passieren und vor dem Waiblinger Rat-

Zwei Durchfahrtskontrollen sind vorgese-
hen. eine am Hanweiler Sattel und eine in Bein-
stein. Sie bestätigen, dass nicht von der Route
abgewichen wurde.

Von 12.30 Uhr bis 13 Uhr ist die Mittagsrast
auf dem Betriebsgelände der Firma Irmscher in
Grunbach. Die an der Wertung teilnehmenden
Fahrzeuge müssen eine Geschicklichkeitsprü-
fung absolvieren.

Danach folgen zwei Schleifen durch den
Schurwald bevor die Fahrzeuge zwischen 14
Uhr und 15.40 Uhr von der Kleinheppacher
Straße in Beinstein zur Oldieparade in die Rat-
hausstraße rollen. Der BdS lädt dort zu einer
Begegnung bei Dixieklängen und einem Quiz
ein. Direkt vor dem Rathaus werden alle Oldti-
mer dem Publikum vorgestellt.

Fortsetzung auf Seite 2

Städtischen Orchesters und dann geht es nach
einer Startprüfung – nicht immer gelingt es in
15 Sekunden die zwar sehr gepflegten, aber
dennoch betagten Fahrzeuge in Gang zu set-
zen – schon weiter über Neckarrems und Ho-
henacker nach Neustadt.

In der Zeit zwischen 10.30 Uhr und 12.30
Uhr warten auf die Teilnehmer an der Neu-
städter Kelter am Sörenberg weitere Überra-
schungen. Der Obst- und Gartenbauverein, der
Gesangverein, der Handharmonika-Club und
die Tauchsport-Gruppe bieten bei einer Ho-
cketse kleine Leckereien an. Direkt im An-
schluss erfolgt eine Sonderprüfung für die
Fahrzeuge auf der Steigungsstrecke am Sören-
berg. Bis aufs Zehntel genau wird gemessen.
Wer zu schnell oder auch zu langsam ist, be-
kommt Strafpunkte.

Im Minutentakt starten die Fahrzeuge zur Oldtimer-Rundfahrt am Sonntag, 18. September 2005

Das Publikum erwartet ein wahrer Augenschmaus

Los geht’s um 10
Uhr auf dem Gelän-
de des Autohauses
Lorinser an der Al-
ten Bundesstraße.
Im Minutentakt
werden die Fahr-
zeuge auf die Reise
geschickt; die Route
führt nach Heg-
nach. Vor dem dor-
tigen „Schafhof-
Keller“ wird zwi-
schen 10.10 Uhr
und 12.10 Uhr der
berühmte erfri-

schende Hegnacher Pfefferminztee an die Teil-
nehmer ausgeschenkt. Man nippt an der Tee-
tasse, lauscht den Klängen der Big Band des

Obst, Gemüse und Pflanzen, Eier, Nu-
deln und Mehl, Geflügel, Dosenwurst,
Frischfleisch und Wurst, Molkerei-Er-
zeugnisse, Brot und Feinbackwaren so-
wie ausländische Feinkost und Fisch –
aus diesem Angebot können vor allem
die Hegnacher Bürgerinnen und Bürger
künftig an den Ständen ihres ortseigenen
Wochenmarkts wählen. Der Hegnacher
Wochenmarkt präsentiert sich zum ers-
ten Mal am Donnerstag, 22. September
2005, von 8 Uhr bis 13 Uhr vor dem
Schafhofkeller. Ortsvorsteher Dietmar
Stegmaier und Sabine Häfner, die Vorsit-
zende des Handels- und Gewerbevereins
Hegnach, eröffnen den Markt um 9 Uhr.
Der Wochenmarkt ist in Zusammenar-
beit mit dem Handels- und Gewerbever-
ein Hegnach entstanden.

Vor dem Schafhofkeller

Hegnacher Wochenmarkt

Die im Waiblinger Gewerbegebiet „Eisental“
ansässigen Firmen laden am Sonntag, 18. Sep-
tember 2005, zum traditionellen Eisental-Tag
ein. Bei einem „Tag der offenen Tür“ präsentie-
ren sich die Betriebe der Öffentlichkeit. Von 11
Uhr bis 17 Uhr können die Besucher einen inte-
ressanten Blick hinter die Kulissen unter ande-
rem von Druckerei, Bäckerei, Fitness, Musik-
Handwerk, Büro- und Raumausstatter werfen
und sich an zahlreichen Aktionen beteiligen.
Zu einem „Tag der offenen Tür“ lädt das Deut-
sche Rote Kreuz, Ortsverein Waiblingen, von
11 Uhr bis 17 Uhr ein, zu Hocketse sowie Klei-
der- und Bücherflohmarkt. Um 14.30 Uhr und
um 15.30 Uhr veranstalten die Frauen der Sozi-
alarbeit eine Modenschau, Kinder werden bei
Aktionen des Jugend-Rot-Kreuzes betreut und
die Kreisverkehrswacht Rems-Murr bietet ei-
nen Infostand „Rund ums Rad“, eine Ausstel-
lung „Fahrrad-Helme und -bekleidung“, Fahr-
räder werden kostenlos überprüft, sogar klei-
nere Reparaturen werden gleich ausgeführt.
Der Bewirtung kommt beim Eisental-Tag seit
jeher eine besondere Rolle zu: Bei vielen Fir-
men können sich die Besucher stärken.

„Eisental-Tag“ am 18. September

Die Betriebe stellen sich vor

Museum, darauf hin, dass in den Jahren des Wirtschaftswunders mehr
Bausubstanz verloren gegangen sei als mit dem Kriegsende. Dennoch
habe Waiblingen Glück gehabt. Es seien gerade noch rechzeitig, die Wei-
chen für einen behutsamen Umgang mit der alten Bausubstanz gestellt
worden. „Lassen Sie sich von der schönen Stadt einfangen“, gab er den
Besuchern mit auf den Weg. Der Weg führte das interessierte Publikum
vom Museum durch die Mittlere Sackgasse in die Lange und Kurze Straße
zum Martkplatz, der von einem ganzen Ensemble von Fachwerk-Häusern
umgeben ist, vorbei am Marktdreieck, „einem inzwischen selbstver-
ständlich geworden Bau in Waiblingen“, so Ehinger, durch die Zwerch-
gasse zum Hochwachtturm aus dem Jahr 1250, der einen Blick von oben
auf die Stadt gestattete. Die Wege der einzelnen Führungen, die ge-
meinsam mit dem Heimatverein, angeboten wurden, kreuzten sich, im-
merhin waren pro Termin bis zu drei Gruppen in der von Fachwerk ge-
prägten Altstadt unterwegs. Fotos: Redmann

(red) Der Tag des offenen Denkmals, der in diesem Jahr unter dem The-
ma „Krieg und Frieden“ bundesweit veranstaltet worden ist, hat am
Sonntag, 11. September 2005, den zahlreichen Interessierten ein präch-
tiges Waiblingen präsentiert. Nach dem Dreißigjährigen Krieg, nach dem
die Stadt durch den großen Stadtbrand bis auf wenige Häuser in Schutt
und Asche lag und ein Waiblingen nach dem Zweiten Weltkrieg, den die
Stadt nur durch den Vorstoß mutiger Frauen beinahe unbeschadet über-
standen hatte. Bei einer der vier Führungstermine durch die Waiblinger
Altstadt verdeutlichte Stadtbaudirektor Kurt-Christian Ehinger an Hand
von Beispielen die beiden Wiederaufbauphasen, die Waiblingens Alt-
stadt bis heute prägen. Die eine Phase, die sich etwa auf die Zeit von
1640 bis 1750 zurückverfolgen lässt und sich vor allem durch Grundele-
mente wie barockes, in prächtigen Farben gehaltenes Fachwerk hervor-
getan hat. Und die zweite Phase des Wiederaufbaus von 1750 an, die sich
dagegen durch andere Dachformen wie Mansarddächer und später Putz-
bauten auszeichnet. Ehinger wies dann auch bei seiner Einführung im

„Lassen Sie sich von der Schönheit der historischen Altstadt einfangen“

Das Prachtgespann für das 160. Cann-
statter Volksfest macht am Dienstag, 20.
September 2005, wieder Halt in Waiblin-
gen. Oberbürgermeister Dr. Schmidt-
Hieber übernimmt um 12 Uhr vor dem
Waiblinger Rathaus den Fassanstich.

Prachtgespann in Waiblingen

Fassanstich um 12 Uhr

Die Schule hat begonnen. Für die Erstklässler
beginnt am Samstag, 17. September 2005, mit
der Einschulung der Schulalltag. In einem Ge-
spräch zwischen der neuen Schulleiterin der
Karolingerschule Elenore Scherer, Elternver-
tretern sowie dem Bürger- und Ordnungsamt
und dem Tiefbauamt der Stadt Waiblingen
wurden zwei Schulwege, wie die Karolinger-
Grundschüler wegen der Bauarbeiten am Al-
ten Postplatz sicher ihr Ziel erreichen, festge-
legt.

Die Kinder, die südöstlich der Schule woh-
nen, gehen den Fußweg entlang dem Friedhof
zwischen Polizeidirektion und Villa Roller bis
sie auf die Bedarfsampel am Fußgänger-Über-
weg stoßen, wo sie die Straße überqueren und
direkt zum Schuleingang geführt werden.

Die Schülerinnen und Schüler, die südwest-
lich der Karolingerschule zu Hause sind, que-
ren die Bahnhofstraße, um dann, so der Vor-
schlag der Elternvertreter, die Querspange ent-
lang bis zur Fronackerstraße zu gehen, den Ze-
brastreifen zum Stadtgraben und die Straße
Am Stadtgraben zu queren und durch die Ha-
dergasse in die Lange Straße. Gegenüber der
Bäckerei „Schöllkopf“ führt der Schulweg wei-
ter in den Zwinger auf die Brücke zur Micha-
elskirche, wo sie zum Eingang der Karolinger-
schule gelangen.

Die Polizei hat sich überdies bereit erklärt,
„Schulweghelfer auszubilden“, bei denen es
sich aber um Erwachsene handeln muss. Ver-
einbart wurde auch, dass die Andienung der
Baustelle vor der Karolingerschule nicht wäh-
rend der Schulbeginn- und nach den Schulend-
zeiten erfolgen soll.

Karolingerschule Waiblingen

Sichere Schulwege vereinbart

Die nächste Gelegenheit zu einer Blutgruppen-
Bestimmung ergibt sich bei der Blutspende-
Aktion des Deutschen Roten Kreuzes am Mitt-
woch, 21. September 2005, von 14.30 Uhr bis
19.30 Uhr im Waiblinger Bürgerzentrum, An
der Talaue 4. Nach der Blutspende wird die
Blutformel bestimmt und in den Unfallhilfe-
und Blutspender-Pass des Deutschen Roten
Kreuzes eingetragen. Diesen erhält jeder Erst-
spender spätestens 14 Tage nach seiner ersten
Blutspende. Der Blutspende-Dienst des Deut-
schen Roten Kreuzes weist darauf hin, dass ein
ständiger Mangel an rhesus-negativen Blut-
spenden besteht.

Am Mittwoch, 21. September

Blutspenden gehen!

In diesem Jahr wird es keine Versteigerung
von Obst aus städtischen Streuobstwiesen ge-
ben – die Ernte fällt zu gering aus. Dies teilt die
Liegenschaftsverwaltung der Stadt Waiblin-
gen mit.

Zu geringe Ernte

Obstversteigerung fällt aus
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rinser, dem Verkehrsverein Remstal-Route
und der Volksbank Rems kann diese Großver
anstaltung ermöglicht werden.

Mitfahrt im Oldtimer-Bus
Sie wollen ganz nah dran sein, wenn sich etwa
140 Oldtimer auf den Weg machen? Dann mel-
den Sie sich rasch an für die Mitfahrt in einem
Oldtimer-Bus. Der „Besenwagen“ des großen
„Concours d’Élégance“ ist die Replik eines
Mercedes-Bus-Cabrios aus dem Jahr 1927.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Autohaus Lo-
rinser, die Rundfahrt startet dort um 10 Uhr.
Bei der Mittagsrast auf dem Gelände der Firma
Irmscher kann eine Mahlzeit eingenommen
werden (nicht im Preis von 27,50 Euro enthal-
ten). Weiter geht es um 13 Uhr; Ziel der Rund-
reise ist Waiblingen, wo etwa um 16 Uhr der
große Abschluss und die Prämiierung der
schönsten Fahrzeuge beginnt. Um 18.30 Uhr
klingt der Tag bei einem Glas Sekt und köstli-
chen Häppchen im Restaurant „Remsstuben“
aus. Die reine Fahrt im Cabrio-Bus kostet 7,50
Euro.
Anmeldungen nimmt die Touristinformation
in der Langen Straße 45 entgegen, � (07151)
5001-155.

Fortsetzung von seite 1
Auf der Fahrt nach Waiblingen gilt es bei der

Rundsporthalle noch einmal eine Wertungs-
prüfung abzulegen. Von 14.30 Uhr bis ca. 18
Uhr dauert das große Finale in der historischen
Waiblinger Altstadt. Durch den Beinsteiner
Torturm geht’s zur Fahrzeugvorstellung vor
den Rathausplatz, bevor die edlen Karossen
dann auf dem Marktplatz und im Bereich der
Kurzen und Langen Straße aufgestellt werden.
Alle Zuschauer, die bei dem „Concours d’Elé-
gance“ die Fahrzeuge bewerten, nehmen an ei-
ner Verlosung teil.
 Etwa um 17.30 Uhr erfolgt die Siegerehrung
vor dem Waiblinger Rathaus. Der Motorsport-
club vergibt die Pokale für den „technischen
Teil“ der Rundfahrt. Prämiiert werden auch
die Fahrzeuge, die von den Zuschauern die-
höchsten Sympathiewerte erhalten haben.
Die Oldtimer-Rundfahrt mit insgesamt vier
Veranstaltungsorten macht den Vernetzungs-
gedanken des Gesamt-Stadtmarketings in
Waiblingen deutlich: Nur dank der Initiative
vieler Freiwilliger wie der Mitglieder des
Waiblinger Motorsportclubs, der Vereine in
den Ortschaften und der BdS-Ortsverbände
sowie der Sponsoren wie dem Autohaus Lo-

Erwartet wird ein wahrer Augenschmaus

Überzeugendes Argumentieren ist in der Poli-
tik einer der wichtigen Schlüssel zum Erfolg.
Doch inhaltliche Schlüssigkeit und sachliche
Logik allein reichen oft nicht aus, um überzeu-
gen zu können. Zu einem erfolgreichen und
überzeugenden Auftreten gehört eine geschul-
te Wahrnehmung des anderen und seines An-
liegens, eine gut strukturierte Argumentati-
onsfolge und eine gute Portion selbstsicheres
Auftreten.

Das Argumentations- und Diskussionstrai-
ning – eine Fortbildungsveranstaltung für po-
litisch interessierte Frauen – am Samstag, 15.
Oktober 2005, von 9 Uhr bis 17 Uhr im Kultur-
haus „Schwanen“, Winnender Straße 4 in
Waiblingen wird von der Dipl.-Psychologin
und Trainerin Dr. Natascha Rosellen geleitet.
Es eignet sich vor allem für Frauen, die schon
(kommunal-)politisch aktiv sind, zum Beispiel
im Elternbeirat oder Vereinen bzw. es in ab-
sehbarer Zeit werden wollen.

Das Seminar kostet 25 Euro (einschließlich
Getränke), in besonderen Fällen kann Ermäßi-
gung gewährt werden. Anmeldungen sollten
bis spätestens Donnerstag, 22. September, an
Ingrid Hofmann, Frauenbeauftragte der Stadt
Waiblingen, Kurze Straße 33, 71332 Waiblin-
gen, � (07151) 5001-278, Fax -589, E-Mail frau-
enbeauftragte@waiblingen.de, gerichtet wer-
den. Die Anmeldungen werden nach ihrem
Eingangsdatum berücksichtigt. Das Seminar
ist eine Kooperationsveranstaltung des Ver-
eins Politik mit Frauen, des Frauenrats Waib-
lingen und der Landeszentrale für politische
Bildung.

Die Teilnehmerinnen lernen durch gezielten
Einsatz von Kommunikationstechniken ihre
Argumente wirkungsvoll zu strukturieren und
zur Geltung zu bringen, und ihre sprachliche
und körpersprachliche Überzeugungskraft zu
steigern. Sie haben die Möglichkeit, mit schlag-
fertigen Reaktionen zu experimentieren und
ihre Art der verbalen Verteidigung zu entde-
cken. Gleichzeitig geht es auch darum, in
brenzligen Situationen die Gelassenheit zu be-
wahren und den Spaß am „Wortgefecht“ zu
entdecken. Denn: überzeugendes Auftreten
und Diskutieren ist lernbar und macht Spaß!

Für politisch interessierte Frauen

Zum Seminar bis
22. September anmelden!

Donnerstag, 15. September, 20 Uhr, Hartwaldstube

ADS-Gesprächskreis
Offener Gesprächskreis für Eltern. Veranstalter:
ADS – Elterninitiative zur Förderung von Kin-
dern mit Aufmerksamkeitsdefizitsyndrom mit/

ohne Hyperaktivität.

Samstag, 17. September, 14 Uhr, WN-Studio
Jordanien –

Im Land der Wüstenschlösser
Diavortrag. Veranstalter: Reisebüro Pflüger.

Eintritt frei.

Samstag, 17. September, 16.30 Uhr, WN-Studio

Königsstädte in Spanien –
Toledo – Avila – El Escorial – Madrid
Diavortrag über die geschichtsträchtigen und
lebendigen Metropolen Spaniens. Veranstal-

ter: Reisebüro Pflüger. Eintritt frei.

Jeden Sonntag, 10 Uhr, WN-Studio

Erfrischende Gottesdienste
für alle Generationen

Kinderclub in verschiedenen Altersstufen, El-
tern-Kind-Raum und anschließend Kaffeebar.
Veranstalter: Evangelisch-Freikirchliche Ge-

meinde (Baptisten) Waiblingen, � 92 38 55.
Eintritt frei.

Kartentelefon für Veranstaltungen der Stadt Waiblin-
gen: � 50 01-155, montags bis freitags von 9.30 Uhr
bis 18 Uhr und samstags von 9.30 Uhr bis 14 Uhr. Kar-
ten per E-Mail unter kartenkulturamt@waiblingen.de.
Die Tickets können auch mit Kredit-Karten bezahlt
werden. Akzeptiert werden „EC-Karte“, „Euro-Card“
„Visa“ und die Geldkarten mit Chip. Übrigens: Die
Gutscheine für Veranstaltungen im Bürgerzentrum
sind ein beliebtes Geschenk; erhältlich bei der Tourist-
information, Lange Straße 45. Informationen erhalten
Sie unter � 20 01-24.

Im ehemaligen
Milchhäusle,
Schmidener Straße
24 in Waiblingen,
eröffnet am Mitt-
woch, 5. Oktober
2005, um 10 Uhr die
Waiblinger Tafel.
Geöffnet ist Montag
bis Freitag von 10

Uhr bis 12 Uhr. Einkaufen können Besit-
zer einer Einkaufskarte der Schwäbi-
schen Tafel. Die Einkaufskarte können
erhalten, Bezieher von
1. Arbeitslosengeld II
2. Sozialhilfe/Grundsicherung
3. Leistungen nach dem Asylbewerber-

leistungsgesetz
4. Miet-/Lastenzuschuss nach dem

Wohngeldgesetz
5. Haushalte mit geringem Einkom

men*)
Die Einkaufskarte kann von Montag, 26.
September 2005, an bei den Beratungs-
stellen beantragt werden:
• Stadtverwaltung Waiblingen
Allgemeiner Sozialdienst im Rathaus
(Zimmer 109 + 110) sowie im Freizeit-
haus Korber Höhe am Montag, 26. Sep-
tember, von 13.30 Uhr bis 16 Uhr
• Haus der Diakonie Waiblingen
Theodor-Kaiser-Straße 1, am Mittwoch,
28. September, von 13 Uhr bis 17 Uhr
• Caritas Zentrum Waiblingen
Talstraße 12, am Donnerstag, 29. Septem-
ber, von 9.30 Uhr bis 12Uhr
Mitzubringen sind Personalausweis, Be-
willigungsbescheid bzw. Einkommens-
nachweis und Passbild.
*) Als Nachweis gilt für den Personen-
kreis nach Ziffer 1 bis 4 der jeweilige Be-
willigungsbescheid (z. B. Wohngeldbe-
scheid).
Die Berechtigung nach Ziffer 5 wird
nachgewiesen durch Einkommensnach-
weise ämtlicher Haushaltsangehörigen
und Belege über die Höhe der Miete mit
Wohnnebenkosten und Heizung.

Waiblinger Tafel

Einkaufskarten beantragen

Der Seniorenwaldausflug führt am
Dienstag, 27. September 2005, alle Besu-
cherinnen und Besucher zuerst zur Kreu-
zeiche im Waiblinger Stadtwald. Wer
möchte kann dort mit Stadtseniorenrat
Erich Tinkl etwa eine Stunde lang wan-
dern. Wer nicht mitgehen möchte oder
kann, kann sich bei Förster Münz über
den Waiblinger Wald informieren. An-
schließend wird die Fahrt zum Bürger-
haus nach Hohenacker fortgesetzt. Dort
erwartet Florian Kläger mit seinem Key-
board die Gäste. Bei „Ratströpfle“ und
warmem Fleischkäs’ klingt der Tag um
17.30 Uhr aus. Anschließend bringen die
Busse die Waiblinger Seniorinnen und
Senioren zurück zu den Ausgangspunk-
ten.
Die Abfahrtszeiten der Busse sind auf der
Rückseite der Teilnahmekarten ver-
merkt, die für 2,50 Euro im Bürgerbüro
im Rathaus Waiblingen, bei den Ort-
schaftsverwaltungen, bei der Engel-Apo-
theke, Danziger Platz 1, und im Freizeit-
haus Korber Höhe bei Ute Ortolf erhält-
lich sind. Holger Sköries vom Büro für
Seniorenarbeit der Stadt Waiblingen
weist darauf hin, dass nur Personen mit
einer gültigen „Fahrkarte“ am Waldaus-
flug teilnehmen können. Weitere Infor-
mationen gibt’s unter � (07151) 5001-
371.

Seniorenwaldausflug

Teilnahme nur mit
„Fahrkarte“ möglich!

Die diesjährige Sportlerehrung ist am Freitag,
25. November 2005, im Bürgerzentrum Waib-
lingen geplant. Geehrt werden sportliche
Höchstleistungen der vergangenen Winter-
und Sommersaison von Mitgliedern Waiblin-
ger Vereine und von Waiblinger Bürgerinnen
und Bürgern, die keinem bzw. einem auswär-
tigen Verein angehören. Mindestvorausset-
zung ist eine württembergische Meisterschaft.

Seit 1. Mai 2005 gelten neue Richtlinien für
die Ehrung erfolgreicher Sportlerinnen und
Sportler der Stadt Waiblingen. Unter Berück-
sichtigung einer gerechten Anerkennung der
einzelnen Leistungen wurde mit der Sportme-
daille eine neue Auszeichnung für die Klassen
Senioren, Junioren, Jugend und Schüler sowie
für Mastersteilnahmen geschaffen. Außerdem
wird das ehrenamtliche Engagement im Be-
reich des Sports in Zukunft stärker anerkannt.
Neu ist die Sportverdienstplakette für mindes-
tens 20 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit sowie die
Möglichkeit einer besonderen Würdigung für
ein projektbezogenes Engagement innerhalb
der vergangenen Saison.

Die neuen Richtlinien und die Meldeformu-
lare sind unter www.waiblingen.de abrufbar.

Die Waiblinger Vereine wurden angeschrie-
ben, ihre Mitglieder zu melden. Alle anderen
erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler, die
in Waiblingen wohnen, sind aufgefordert, sich
bis spätestens Freitag, 14. Oktober, beim Amt
für Schulen, Sport und Kultur, Bürgerzentrum,
An der Talaue 4, 71334 Waiblingen, Fax (07151)
2001-87, schriftlich zu melden. Ob die Eh-
rungskriterien erfüllt sind bzw. welche Ehrung
in den einzelnen Fällen möglich ist, wird im
weiteren Prüfungsverfahren entschieden.

Städtische Sportlerehrung 2005

Es gelten neue Richtlinien

Die Stadtwerke Waiblin-
gen sind am Mittwoch-
nachmittag, 21. September
2005, wegen einer Betriebs-
versammlung für den all-
gemeinen Geschäftsbetrieb
geschlossen. Nachrichten können per Fax
(07151) 131-202 beziehungsweise E-Mail in-
fo@stwwn.de an die Stadtwerke geschickt
werden.
Der Bereitschaftsdienst für Notfälle ist unter
folgenden Rufnummern zu erreichen:
• Stromversorgung für die Kernstadt, Bein-
stein, Hohenacker und Neustadt: � (07151)
131-301
• Stromversorgung für die Ortschaften Bitten-
feld und Hegnach: � (07195) 699-0, SÜWAG
(NL KAWAG)
• Gas-Versorgung für die Gesamtstadt:
� (07151) 131-601
• Wasserversorgung für die Gesamtstadt und
die Gemeinde Korb: � (07151) 131-401
• Fernwärme-Versorgung: � (07151) 131-501
• Notdienst Sanitär – Heizung: � 0180/
1 66 54 32

Stadtwerke Waiblingen

Am 21. September
nachmittags geschlossen

Alle Bade- und Schwimmfreunde können sich
freuen, auch das Bittenfelder Freibad bleibt
noch offen. Die Stadtwerke Waiblingen verlän-
gern die Badesaison im Wald-Freibad um eine
Woche, bis Sonntag, 18. September 2005, und
zwar täglich von 8 Uhr bis 19 Uhr. Das Freibad
in der Kernstadt bleibt voraussichtlich bis 30.
September geöffnet, täglich von 8 Uhr bis 20
Uhr.

Hallenbad – Außenbecken gesperrt
Im Hallenbad Waiblingen hat nach der Som-

merpause wieder der Badebetrieb begonnen.
Auf Grund von Dach- und Gerüstbauarbeiten
auf dem Hallenbad bleibt das Außenbecken
bis einschließlich Samstag, 24. September, ge-
sperrt.

Freibad Bittenfeld

Noch bis 18. September offen

Die Agentur für Arbeit Waib-
lingen und die Arge Rems-
Murr-Kreis einschließlich ih-
rer Geschäftsstellen in Back-
nang und Schorndorf sind am
Dienstag, 20. September 2005,
wegen einer Gemeinschafts-

veranstaltung geschlossen. Auch die Selbstin-
formationseinrichtungen mit Internet-Center
können an diesem Tag nicht genutzt werden.
Die telefonische Erreichbarkeit ist sicherge-
stellt. Ein Bereitschaftsdienst ist eingerichtet.

Frauen und Rente
Mit der Veranstaltungsreihe „BIZ & DONNA“
wollen die Beauftragten für Chancengleichheit
am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Waib-
lingen, Anita Gehrig und Petra Persigehl, Frau-
en ansprechen, die sich über den Arbeitsmarkt
informieren wollen – egal ob Wiedereinsteige-
rinnen, Mütter nach der Elternzeit, Berufstäti-
ge oder Arbeitsuchende.

Das Thema „Rente“ steht am Mittwoch, 21.
September 2005, auf dem Programm. Das Er-
gebnis unterschiedlicher Lebensläufe von
Frauen und Männern drückt sich deutlich in
der Höhe der Versichertenrente aus. Wie wir-
ken sich Teilzeitarbeit, 400-Euro-Jobs oder
Selbstständigkeit auf die spätere Rente aus?
Wie wird die Elternzeit berücksichtigt? Lohnt
es sich freiwillig Beiträge zu zahlen? Diese Fra-
gen wird Helmut Buchmann von der LVA in
der Zeit von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Berufs-
informationszentrum der Arbeitsagentur
Waiblingen; Mayenner Straße 60, beantworten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Noch 160 freie Ausbildungsplätze
Im Rems-Murr-Kreis sind im September noch
160 Ausbildungsstellen zu vergeben. Dies teilt
die Waiblinger Agentur für Arbeit mit. Interes-
senten können sich unter � (07151) 9519-522
an die Agentur für Arbeit wenden.

Agentur für Arbeit Waiblingen

Am 20. September geschlossen

50 Jahre Rock- und Popmusik in Waiblingen und Umgebung

„Pop 50“ – Zurück zu den Wurzeln

Die Jugend(mu-
sik)kultur in den 50er-
bis 70er-Jahren wird
in der Ausstellung mit
dem Titel „Die Wur-
zeln von Rock und
Pop in Waiblingen
und Umgebung“ be-
leuchtet. Die ausge-
stellten Plakate, Fotos,
Zeitungsberichte etc.
sind Zeitdokumente
der hiesigen Jugend-
bewegung und ihrer
musikalischen Aktivi-
tät in den 50er- bis
70er-Jahren. Doku-
mente, welche die
Musikkultur des von
Rock und Pop erfass-
ten Teils der Jugend in

Waiblingen und Umgebung wiedergeben,
fragmentarisch, ohne Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Die Ausstellung im Kulturhaus
Schwanen ist von 29. September bis 29. Okto-
ber, montags bis freitags von 8 Uhr bis 16 Uhr
und von 18 Uhr bis 22 Uhr (auch samstag-
abends) geöffnet.

Die Talkrunde mit Zeitzeugen wie Bernd
Brosig, Borut Gali, Bernd Kleiner, Eberhard
Kögel und Herbert Weil moderiert der Journa-
list Peter Schwarz vom Zeitungsverlag Waib-
lingen, das heißt aktive Mitglieder der damali-
gen Jugendbewegung in Waiblingen und Um-
gebung und ihrer Musikszene kommen zu
Wort. Selbstverständlich darf sich das Publi-
kum an der Diskussion beteiligen.

„Wie zentral war damals diese neue Musik

für die neue Jugendkultur insgesamt?“ ist eine
der Fragen, die zur Diskussion gestellt werden.
Aber auch „War die Musik kultureller Aus-
druck von Politik oder hauptsächlich ein Frei-
zeitvergnügen?“ oder „Stellten die Anhänger
der Rockmusik eine Mehrheit der Jugendli-
chen?, Gab es viele Jugendliche, die sowohl die
traditionelle Musik im Verein gespielt haben
als auch – etwa im Jugendzentrum – Rock und
Pop spielten und hörten? Wie kam es zu der im
Vergleich zu heute riesigen und strikten Kluft
zwischen den Generationen? Wie kommerziell
war damals die neue Musiksparte – im Ver-
gleich zu heute? Wie rege war die Jugendkul-
tur mit ihren Bands, Konzerten, Plattenaufnah-
men etc. im Rems-Murr-Kreis im Vergleich zu
anderen Kreisen? Was war spezifisch an der
hiesigen „Szene“?“. Der Eintritt dazu ist frei.

„Pop 50“ ist ein gemeinsames Projekt der Kultur Region Stuttgart, einem Verein,
der auf kulturellem Gebiet zusammenarbeitet, und dem mehr als 30 Städte und
Gemeinden der Region Stuttgart angehören. Im Oktober 2005 bieten diese Städ-
te Veranstaltungen zu 50 Jahre Rock- und Popmusik an, wobei der Schwerpunkt
auf den regionalen Musikgruppen und Lokalitäten in dieser Zeit liegen. Die Stadt
Waiblingen beteiligt sich sehr umfangreich an diesem Projekt mit fünf Konzer-
ten, einem multimedialen Vortrag und einem Film gemeinsam mit dem Kommu-
nalen Kino Waiblingen. Los geht’s mit dem Veranstaltungsreigen in Waiblingen
am Donnerstag, 29. September 2005, um 20 Uhr mit einer Ausstellung und einer
Talkrunde im Kulturhaus „Schwanen“ in der Winnender Straße 4.

Der Waiblinger Zinkenist Hans-Arnold
Reincke ist am Sonntag, 18. September
2005, von 11.45 Uhr an wieder auf dem
Hochwachtturm anzutreffen, wo er auf
historischen Instrumenten spielt, unter
anderem Lutherlieder und Weisen. Rein-
cke beantwortet gern Fragen zu seinen
Instrumenten, zum Beispiel dem Zinken,
der Barocktrompete oder der burgundi-
schen Zugtrompete. Der Zutritt zur
Turm-Plattform ist frei. Bei Regen oder
kühleren Temperaturen kann der Zinke-
nist jedoch nicht spielen.

Der Zinkenist spielt

Lieder vom Hochwachtturm

Schauplatz eines Barockpferde-Cups mit einer
„Feria de Caballos“, einem Iberischen Pferde-
fest, wird die Anlage des Reitervereins Waib-
lingen im Waldmühleweg an der Rems am
Sonntag, 18. September 2005. Der Barockpfer-
de-Cup, ausgerichtet vom Karlsruher Reitinsti-
tut Zimmermann, beginnt um 10 Uhr und en-
det etwa um 16 Uhr. Geritten werden aus-
schließlich Küren nach der Musik in traditio-
neller Kleidung. Die farbenfrohe „Feria de Ca-
ballos“ beginnt um 13.30 Uhr und dauert etwa
eine Stunde. Die Freunde iberischer Pferde des
Reitervereins Waiblingen zeigen in typischer
Kleidung auf ihren Andalusiern und Lusitanos
die iberische Reitweise. Zirkuslektionen, die
Handarbeit vom Boden und die Arbeit der Va-
queros, der spanischen Rinderhirten, stehen
ebenso auf dem Programm wie Flamencotanz.
Bei spanischer Musik können die Besucher
auch spanische Speisen und Getränke genie-
ßen und iberisches Reitzubehör erwerben.

Barockpferde-Cup in Waiblingen

Mit Iberischem Pferdefest

Das Unwetter mit sintflutartigem Regen im
Juli dieses Jahres hat zu einem größeren Was-
serschaden in der Staufer-Sporthalle geführt.
Mit den Reparaturarbeiten wird am Freitag,
16. September 2005, begonnen. Die Halle muss
aber mindestens fünf Wochen geschlossen
bleiben. Dies teilt Wilfried Härer vom städti-
schen Sportamt mit. Die Hausmeister hatten
zwar rasch reagiert und das Wasser abgesaugt,
dennoch war Wasser in den Unterbau des
Sportbodens eingedrungen.

Staufer-Sporthalle in Waiblingen

Fünf Wochen lang wegen
Unwetterschaden geschlossen

Die Jugend des Städtischen Orchesters Waib-
lingen sammelt am Samstag, 24. September
2005, Altpapier in Waiblingen. Das Altpapier
sollte rechtzeitig am Straßenrand bereitstehen.

Am Samstag, 24. September

Jugend des Städtischen
Orchesters sammelt Altpapier

Das aktuelle Adressbuch für Waiblingen mit
den Ortschaften Beinstein, Bittenfeld, Heg-
nach, Hohenacker und Neustadt kann zum
Preis von sechs Euro im Rathaus im Bürgerbü-
ro (Foyer) gekauft werden, und zwar zu fol-
genden Zeiten: Montags und mittwochs von
7.30 Uhr bis 17 Uhr, dienstags und freitags von
7.30 Uhr bis 12.30 Uhr und donnerstags von
7.30 Uhr bis 18.30 Uhr.

Erhältlich ist das Nachschlagewerk auch bei
allen fünf Ortschaftsverwaltungen und beim
Zeitungsverlag „Zeitung direkt“ (Touristinfor-
mation, Lange Straße 45).

In allen Rathäusern

Adressbuch für Waiblingen
noch erhältlich

Stadtseniorenrat Waiblingen

Patienten-Verfügung regeln
Wer für ein selbstbestimm-
tes Leben bei Krankheit oder
Pflegebedürftigkeit Vorsor-
ge treffen möchte, kann sich
in den Waiblinger Ortschaf-
ten beraten lassen. Der

Stadtseniorenrat bietet gemeinsam mit dem
Hospizdienst Rems-Murr Termine zwischen
15 Uhr und 18 Uhr an. Interessierte können
sich unter � 9 59 19-50, vormerken lassen: Be-
ratungstermine zum Thema „Patientenverfü-
gung“ am 22. September in Hohenacker und
am 29. September in Neustadt.

„Bunt statt Braun“ ist der Titel der Ju-
gend-Kulturwoche vom 17. bis zum 24.
September 2005, in Waiblingen, die für
Toleranz und Menschlichkeit wirbt. Aus
der kleinen Ideee, Jugendliche über heu-
tige Gefahren des Rechtsextremismus
aufzuklären, sei eine großes Projekt ge-
worden, so die Veranstalter und das sind:
Stadtjugendereferat Waiblingen, Jugend-
gemeinderat Waiblingen, Kulturhaus
„Schwanen“, Luigi Pantisano und Vlatko
Gavranic, Polizeidirektion Waiblingen,
Kriminalprävention; Landratsamt Rems-
Murr-Kreis, Koordinierungsstelle gegen
Rechtsextremismus; Kreishaus der Ju-
gend Rems–Murr.
Mit Musik, Tanz, Theater, Film, Bilden-
der Kunst und spanndenden Workshops
möchten alle am Projekt Beteiligten über
den heutigen Rechtsextremismus aufklä-
ren und Mut machen, auf jede Art von
Gewalt zu verzichten und beim nächsten
Projekt gegen Rechts selbst aktiv zu wer-
den.
Der Auftakt der Veranstaltungsreihe ist
ein Konzert am Samstag, 17. September,
um 20 Uhr im Kulturhaus „Schwanen“
mit den jungen Bands „Al Dente“, „Hag-
gis Crossing“ und „Sparklin’ Dawn“.
„Braune Engel“ ist ein Jugendtheater-
stück des Theaters „Freier Vogel“,
Traumbaum, Bochum, das am Dienstag,
20. September, um 9 Uhr, um 11.30 Uhr
und um 20 Uhr gezeigt wird. Es geht um
„Dreinschläger, Aussteiger und Fremde
in der eigenen Heimat“. Das Stück will
weder anklagen noch stigmatisieren,
sondern plastisch vor allzu simplen Lö-
sungen warnen, Mechanismen offen le-
gen und dazu anregen, neue Perspekti-
ven zu entwickeln.
Die Veranstaltungen sind vor allem für
Schulklassen der Stufen acht bis 13 be-
stimmt, aber auch für interessierte Ju-
gendliche und Erwachsene. Das Pro-
gramm bietet tagsüber Veranstaltungen
und Workshops, die sich ganz konkret an
Schulklassen richten, wie zum Beispiel
geführte Ausstellungsbesichtigungen,
den Grafik-Workshop, das Filmangebot
oder das Zivilcourage-Training. Veran-
staltungen wie zum Beispiel Konzerte,
Theater oder der Vortrag zu „rechter Mu-
sik und Mode“ sind für alle Interessenten
offen (siehe auch Schwanenprogramm).
Veranstaltungsort ist das Kulturhaus
„Schwanen“, Winnender Straße 4.
Weitere Programme liegen im Rathaus-
Foyer und in der Touristinformation aus.
Anmeldungen nimmt die Koordinie-
rungs- und Beratungsstelle gegen
Rechtsextremismus, Markus Klaiber, �
(07191) 9079-23, entgegen. Kartenreser-
vierungen für die Abendveranstaltungen
sind im Schwanenbüro unter � (07151)
9205060 oder unter www.kulturhaus-
schwanen.de möglich. Das Projekt wird
von der „Aktion Mensch“, von der Ju-
gendstiftung Baden-Württemberg und
von der „Rosa-Luxemburg-Stiftung“ un-
terstützt.

Jugend-Kulturwoche

Für Toleranz und
Menschlichkeit
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Uhr: Moschee des Diyanet Türkisch Islami-
scher Kulturverein, Max-Eyth-Straße 28,
Ameisenbühl. Den Besucherinnen und Besu-
chern werden kostenlos türkischer Tee und
Kaffee sowie landestypische Spezialitäten an-
geboten.
• Am Montag, 3. Oktober, von 11 Uhr bis 17
Uhr: Moschee der Ahmadiyya-Muslim-Ja-
maat-Gemeinde, Düsseldorfer Straße 15, Nähe
„Rems-Park“. Kaffee, Tee, Kuchen und pakis-
tanische Spezialitäten werden kostenlos ange-
boten. Zudem wird von den Frauen der Ge-
meinde die Kunst der Verzierung der Hände
mit Henna gezeigt.
• Am Donnerstag, 13. Oktober, um 20 Uhr in
der Stadtbücherei. Hatiçe Akyün: „Einmal
Hans mit scharfer Soße – Mein Leben in zwei
Welten“. Die Journalistin Hatiçe Akyün lebt
seit 30 Jahren in Deutschland und sie liebt
Deutschland von ganzem Herzen – aber ihre
Seele ist türkisch. Mit viel Witz und Tempera-
ment erzählt sie von den Besuchen in ihrer
Heimat und beschreibt die Eigenheiten ihrer
Landsleute. Aber sie berichtet auch von den
Vorstellungen, welche die Türkinnen und Tür-
ken von den Deutschen haben – dass sie z. B.
alle Hans und Helga heißen und dass Hans ein
braver Brötchenholer ist. Nach der Lesung be-
steht die Möglichkeit, mit der Autorin zu spre-
chen. Die Buchhandlung Hess gestaltet einen
Büchertisch mit Werken der Autorin. Karten
gibt es für vier Euro im Vorverkauf in der
Stadtbücherei und an der Abendkasse. Veran-
stalter: Stadtbücherei Waiblingen und Büro für
Ausländerarbeit.
• Am Mittwoch, 19. Oktober, um 18 Uhr Ein-
ladung zum Fastenbrechen im Ramadan in der
Moschee des Diyanet Türkisch Islamischer
Kulturverein. Am 5. Oktober beginnt für die
Muslime und Muslimas in Deutschland der
Fastenmonat Ramadan. Während tagsüber ge-
fastet wird, trifft man sich nach Sonnenunter-
gang zum Fastenbrechen, dem „Iftar“. Auch in
diesem Jahr lädt der Diyanet-Moschee-Verein
wieder interessierte Waiblingerinnen und
Waiblinger aller Religionen und Nationen in
seine Moschee zum Iftar ein. Nach dem Essen
besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Ge-
spräch und Informationsaustausch. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Aus organisatorischen
Gründen ist eine Anmeldung bis zum 13. Ok-
tober erforderlich: Büro für Ausländerarbeit,
� (07151) 5001-567, Fax -385, oder per E-Mail:
elke.schuetze@waiblingen.de.

chermaßen. Ihre Hauptfiguren bewegen sich
zwischen zwei Ländern, zwischen zwei Kultu-
ren. Dabei ist die Sprache das Hauptthema ih-
rer Erzählungen. Veranstalter: Stadtbücherei
Waiblingen und Büro für Ausländerarbeit.
• Am Samstag, 24. September, um 11 Uhr Boc-
cia-Turnier auf dem Boccia-Platz an der Rund-
sporthalle. Ein Turnier, das schon Tradition
hat: Mannschaften aus Mitgliedern des Ge-
meinderats, des Ausländerrats, der Stadtver-
waltung, der Kirchen und des Gastgebers
„Zrinski“ spielen um den Sieg. Zuschauerin-
nen und Zuschauer sind willkommen. Veran-
stalter: Kroatischer Kultur- und Sportverein
„Zrinski“ Waiblingen.
• Am Samstag, 24. September, um 20 Uhr
Griechischer Abend bei der Griechischen Ge-
meinde Waiblingen, Häckermühle, Weingärt-
ner Vorstadt 16. Abschied von der Häcker-
mühle: die Griechische Gemeinde lädt zum
letzten Mal in ihre alten Vereinsräume ein, zu
einem Abend bei landestypischen Spezialitä-
ten, griechischer Musik und Filmen über die
schönsten Landschaften Griechenlands. Der
Eintritt ist frei. Veranstalter: Griechische Ge-
meinde Waiblingen und Kernen.
• Am Dienstag, 27. September, um 20 Uhr in
der Stadtbücherei im Marktdreieck: Die Stim-
me Koreas und Chinas im Märchen – Märchen-
hafte Geschichten voller Lebensweisheit er-
zählen von magischen Tierwesen und Unhol-
den, von Tempeln und hilfreichen Göttern,
den erhabenen Schriften, von Menschenliebe
und Opferfreudigkeit. Sigrid Baumann Senn,
Mitglied des Stuttgarter Märchenkreises, ver-
zaubert mit ihrer Kunst des Erzählens. Korea
ist in diesem Jahr Gastland bei der Frankfurter
Buchmesse. Karten gibt es im Vorverkauf für
vier Euro in der Stadtbücherei und an der
Abendkasse. Veranstalter: Stadtbücherei
Waiblingen und Büro für Ausländerarbeit.
„Tag der offenen Moschee“ – Dieser Tag bietet
bundesweit allen Interessierten die Gelegen-
heit zum Besuch einer Moschee, zu Gesprä-
chen, Fragen und zum Informationsaustausch.
Am Samstag, 1. Oktober, von 15 Uhr bis 17

Veranstaltungsreihe „Freundschaft der Nationen“ noch bis 19. Oktober 2005 in Waiblingen

Am Sonntag: „Fest der Begegnung“ auf der Erleninsel

Höhepunkt der Ver-
anstaltungsreihe ist
das „Fest der Begeg-
nung“:
• Am Sonntag, 18.
September, von 12
Uhr bis 17 Uhr auf der
Erleninsel mit einem
Ökumenischen Got-
tesdienst um 12 Uhr
(bei Regen in der Mi-
chaelskirche). Mitwir-
kende sind Waiblin-
gens früherer Ober-

bürgermeister Dr. Ulrich Gauss und untere an-
deren Clownin Annette Haferkorn. Die Veran-
stalter sind die Arbeitsgemeinschaft christli-
cher Kirchen Waiblingen.

Von 13 Uhr an bieten die Waiblinger Vereine
und die Kirchengemeinden an verschiedenen
Ständen internationale Spezialitäten, Kaffee
und Kuchen sowie kalte Getränke an. Um
13.15 Uhr eröffnen Oberbürgermeister Dr.
Werner Schmidt-Hieber und der Vorsitzender
des Ausländerrats Antonio Fierro das „Fest
der Begegnung“.

Um 13.30 Uhr beginnt das Kinderprogramm
mit dem Spielmobil des Stadtjugendreferats
und das Kultur- und Folklore-Programm. Mit-
wirkende sind die Tanzgruppe „Mutti-Vati-
On“ der 1. WFG: Blick zurück in die 50er-Jahre:
„Grease“; die bolivianische Gruppe „Kantuta“;
die Folkloregruppen der griechischen Vereine
„Die Agonauten“ und „Kimissis Serron Make-
donia“; die italienische Tanzgruppe „Insieme
per caso“; die Folkloregruppe des Jugoslawi-
schen Vereins „Bratstvo“; die Tanzgruppe des
Kroatischen Kultur- und Sportvereins „Zrinski
Waiblingen“; die Flamencogruppe des Spani-
schen Kulturvereins Fellbach; die Folklore-
gruppe des Türkischen Zentrums Waiblingen.
Veranstalter: Ausländerrat Waiblingen.
• Am Donnerstag, 22. September, liest Eleni
Torossi in griechischer und deutscher Sprache
in der Stadtbücherei im Marktdreieck. Um 15
Uhr: „Muttersprache – Vatersprache?“ – Ge-
schichten für Kinder im Grundschulalter. Der
Eintritt ist frei. Um 20 Uhr: „Landschaften der
Sprache“. Karten gibt es für vier Euro im Vor-
verkauf in der Stadtbücherei und an der
Abendkasse. Ihre eigenwilligen – deutsch-grie-
chischen – Geschichten und Märchen begeis-
tern Erwachsene, Jugendliche und Kinder glei-

Die Waiblinger Veranstaltungsreihe „Freundschaft der Nationen“ ist 2005 wie-
der vom „Fest der Begegnung“ auf der Erleninsel am Sonntag, 18. September,
geprägt. Das Motto der diesjährigen interkulturellen Begegnung bis 19. Oktober
lautet „Miteinander Zusammenleben gestalten“. Das Programm der Veranstal-
tungsreihe ist wieder reichhaltig gestaltet und bietet außer Film und Lesung,
Boccia-Turnier und „Tag der offenen Moschee“ auch Diskussionsmöglichkeiten
und Geselligkeit.

stellungs-Pavillon der Firma Stihl, in dem üblicher-
weise über das ehemalige Kurbad auf dem heutigen
Firmengelände an der Badstraße informiert wird,
derzeit ist dort aber die Dauerausstellung „Schiller-
feier 1905“ zu sehen, die der Fachbereich Museen und
Ausstellungen der Stadt Waiblingen gestaltet hat.
Das „Schaufenster" ist ohne zeitliche Begrenzung zu-
gänglich.
„Csávolyer Heimatstuben im Beinsteiner Torturm“
– Winnender Straße. Das Museum ist jeweils am 1.
Sonntag im Monat von 14 Uhr bis 16 Uhr geöffnet.
Nach Terminabsprache unter � (07151) 7 39 87 (H.
Müller, 1. Vorsitzender des Csávolyer Heimatver-
eins) sind für Gruppen Führungen auch zu anderen
Zeiten möglich.

Museum der Stadt Waiblingen – Weingärtner Vor-
stadt 16. Die Ausstellung „Waiting für the Fish“ mit
Fotografien von Siegfried Zwicker ist bis zum 9. Ok-
tober dienstags bis freitags von 15 Uhr bis 18 Uhr so-
wie samstags und sonntags von 11 Uhr bis 17 Uhr ge-
öffnet. Der Eintritt kostet zwei Euro.
Galerie der Stadt Waiblingen – Lange Straße 40. Die
Ausstellung mit großformatigen Werken des Wiener
Küntlers Hannes Mleneck wird am Sonntag, 25. Sep-
tember 2005, um 11.15 Uhr im Kameralamt eröffnet.
Der bekannte Kurator und derzeitige Direktor der
„Galleria d’Arte Moderna“ Professor Peter Weier-
mair führt in die Ausstellung ein. Hannes Mleneck
gehört zu den bekannten österreichischen Malern.
Die Ausstellung ist von 25. September bis 30. Oktober
dienstags bis freitags von 17 Uhr bis 19 Uhr, samstags
und sonntags von 11 Uhr bis 13 Uhr und an Sonntag
Nachmittagen außerdem von 15 Uhr bis 17 Uhr geöff-
net.
„Kunst in der Fabrik“ – Robert Bosch GmbH, Kunst-
stofftechnik, Alte Bundesstraße 50. Die Ausstellung
„Skulpturen und Zeichnungen“ von Guido Messer,
ist jeden Samstag bis 23. September von 9 Uhr bis 17
Uhr zu sehen.
„Kleine Manufaktur“ – Aldinger Straße 10, Waiblin-
gen-Hegnach. Barbara Deuschle zeigt ihre Textilcolla-
gen und Quilts im eigenen Atelier, immer freitags von
14 Uhr bis 19 Uhr und samstags von 9 Uhr bis 14 Uhr
sowie nach Vereinbarung (� 5 39 06).
„Schaufenster Bad Neustädtle" – Badstraße 98. Aus-

Ausstellungen,
Galerien

„Theater unterm Regenbogen" – Lange Straße 32, di-
rekt am Marktplatz, www.veit-utz-bross.de. Karten
und weitere Informationen unter � 90 55 39.
Für Erwachsene um 20 Uhr: „Besine Stäuble lässt bit-
ten: Auf die Bühne!“ mit Viertele und Bauernvesper
am Freitag, 23. September.
Für Kinder um 15 Uhr: „Das tapfere Schneiderlein“
für Kinder von vier Jahren an am Sonntag, 25. Sep-
tember, und Mittwoch, 28. September.

Theater

Zahlreiche Händler bieten am Diens-
tag, 4. Oktober 2005, von 8 Uhr bis
18.30 Uhr beim Krämermarkt in Waib-
lingen wieder ihre Waren an. Die Stän-
de sind auf dem Marktplatz, auf dem
Rathausplatz und in der Fußgängerzo-
ne zu finden. Die gesamte Innenstadt
ist von 5 Uhr bis 19 Uhr für den Ver-
kehr gesperrt. Die Inhaber dort ange-
siedelter Geschäfte werden gebeten,
ihre Lieferanten rechtzeitig darüber zu
informieren.

Krämermarkt am 4. Oktober

Stände in der Innenstadt

an den Waiblinger Schulen verteilt und liegen
bei den Veranstaltern und in verschiedenen öf-
fentlichen Einrichtungen aus. Kartenreservie-
rungen für die Abendveranstaltungen sind
auch beim Schwanen möglich.

50 Jahre Rock- und Pop-Musik –
Ausstellungseröffnung und Talkrunde
Auftaktveranstaltung der Reihe „50 Jahre
Rock- und Pop-Musik in Waiblingen und Um-
gebung am Donnerstag, 29. September, um 20
Uhr: Ausstellungseröffnung und Talkrunde
zum Thema „Die Wurzeln von Rock und Pop
in Waiblingen und Umgebung“ (s. auch Arti-
kel „Zurück zu den Wurzeln“).

Kartenreservierungen
Karten im Vorverkauf und an der Abendkasse:
Kulturhaus „Schwanen“, Winnender Straße 4,
telefonische Karten-Reservierung:  � (07151)
9 20 50 60 oder im Internet unter www.kultur-
haus-schwanen.de.

Tanz im Schwanen
Renate Fischinger heißt die neue Leiterin der
Tanzszene im Schwanen. Sie und Christian
Riedmüller haben in der Zachersmühle Adel-
berg eine eigene Tango- und Salsa-Tanzkultur
ins Leben gerufen. Sie unterrichten dort seit
neun Jahren, veranstalten Tanzfeste, Tango-
Frühstücke, treten bei Tanztheaterstücken auf.
Sie leiteten mehrere Jahre „Tango im Kultur-
werk Stuttgart“. Ihr Anliegen und Interesse
gilt den lebensnahen, nicht standardisierten
Tänzen wie Tango, Salsa und Swing.

Tanzkurs Salsa
Salsa (Anfänger):dienstags von 19.30 Uhr bis
20.45 Uhr; Salsa (Fortgeschrittenere): dienstags
von 20.45 Uhr bis 22 Uhr; Dauer: Acht Abende;
Gebühr: 75 Euro pro Person; Kursleitung: Re-
nate Fischinger und Robert Rossi; Anmeldung
und Info: Robert Rossi, � (0711) 2 26 96 39, E-
Mail: robert.rossi@web.de.

Tanzkurs Argentinischer Tango
Tango (Anfänger): mittwochs von 19.30 Uhr
bis 20.45 Uhr; Tango (Fortgeschrittenere): mitt-
wochs von 20.45 Uhr bis 22 Uhr. Dauer: Acht
Abende; Gebühr: 75 Euro pro Person; Kurslei-
tung: Renate Fischinger und Christian Ried-
müller; Anmeldung und Info: Renate Fischin-
ger, � + Fax (0711) 2 62 53 78, E-Mail: r.fischin-
ger@gmx.net.

Jugend-Kulturwoche für Toleranz und
Menschlichkeit – „Bunt statt Braun“
Die Veranstalter der Jugend-Kulturwoche
„Bunt statt Braun“ vom 17. bis zum 24. Sep-
tember werben durch Aufklärung über den
heutigen Rechtsextremismus für Toleranz und
Menschlichkeit (Veranstaltungen siehe auch
Jugend-Kulturwoche „Für Toleranz und
Menschlichkeit“). Die Programmhefte wurde

Die Stadt Waiblingen vergibt zum vier-
ten Mal den „Waiblinger Kiebitz“ – ei-
nen Kinder und Jugendmedienpreis
zum Thema „Natur- und Umwelt-
schutz“. Im März 2006 wird er für ein
Zeitschriftenheft vergeben, das sich an
Kinder und Jugendliche richtet. Das
Preisgeld beträgt 3 000 Euro. Einsen-
dungen sollten bis spätestens 30. Sep-
tember 2005 an die Stadtbücherei Waib-
lingen, im Marktdreieck, 71332 Waiblin-
gen, E-Mail stadtbuecherei@waiblin-
gen.de, � (07151) 5001-322, Fax -408, ge-
richtet werden. Die detaillierte Aus-
schreibung kann im Internet unter
www.kiebitz.waiblingen.de abgerufen
werden. Hier finden Interessierte auch
weitere Informationen.

„Waiblinger Kiebitz“

Einsendeschluss ist
am 30. September!

Nach der Ausstellung mit
Skulpturen des englischen
Künstlers Rob Ward zeigt die
Galerie der Stadt Waiblingen
„Kameralamt“, Lange Straße 40,
von 25. September 2005 an groß-
formatige Werke des Wiener
Künstlers Hannes Mleneck. Bei

der Vernissage am Sonntag, 25. September, um
11.15 Uhr führt der bekannte Kurator und der-
zeitige Direktor der Galleria d’Arte Moderna,
Bologna, Professor Peter Weiermair, in die
Ausstellung ein. Der 1949 in Wiener Neustadt
geborene Künstler, der seit 1978 im In- und
Ausland eine rege Ausstellungstätigkeit nach-
weisen kann und inzwischen zu den bekann-
ten österreichischen Künstlern zählt, bevor-
zugt eine von starkem Gestus bestimmte
schwarz-weiß Malerei, die mit linearen Struk-
turen überzogen wird. Die zeichnerischen Ele-
mente orientieren sich an den Umrissen männ-
licher und weiblicher Akte, die ausschnitthaft
aufgebracht sind und in ihrer starken Redukti-
on losgelöst von Gegenständlichem wirken. So
ergibt sich ein spannungsreiches Wechselspiel
zwischen Gegenstandslos-Ausdruckshaftem
und Gegenständlichem.

Vernissage am 25. September

Wiener Künstler
stellt Großformate aus

„Landschaften der Sprache“ – am Donners-
tag, 22. September, liest um 20 Uhr die grie-
chische Schriftstellerin Eleni Torossi in grie-
chischer und deutscher Sprache. Die Hauptfi-
guren ihrer eigenwilligen deutsch-grie-
chischen Geschichten und Märchen bewegen
sich zwischen zwei Ländern, zwischen zwei
Kulturen. Dabei ist die Sprache das Hauptthe-
ma ihrer Erzählungen, die Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder gleichermaßen begeis-
tern. Der Eintritt beträgt vier Euro, der Vorver-
kauf hat begonnen, Karten gibt es in der Stadt-
bücherei. Schon um 15 Uhr liest Eleni Torossi
zum Thema „Muttersprache – Vatersprache“
Geschichten für Kinder im Grundschulalter.
Der Eintritt ist frei.

„Die Stimme Koreas und Chinas im Mär-
chen“ lautet der Titel der Veranstaltung am
Dienstag, 27. September, um 20 Uhr. Sigrid
Baumann-Senn ist Mitglied des Stuttgarter
Märchenkreises und erzählt märchenhafte Ge-
schichten voller Lebensweisheiten von magi-
schen Tierwesen und Unholden, von Tempeln
und hilfreichen Göttern, von erhabenen Schrif-
ten, Menschenliebe und Opferfreudigkeit. Ko-
rea ist das Gastland der diesjährigen Buchmes-
se. Eintrittskarten für vier Euro gibt es im Vor-
verkauf in der Stadtbücherei.

Last, but not least stellt am Donnerstag, 13.
Oktober, um 20 Uhr die Journalistin Hatice
Akyün ihr Buch „Einmal Hans mit scharfer
Soße – Mein Leben in zwei Welten“ vor. Sie
lebt seit 30 Jahren in Deutschland und liebt es
von ganzem Herzen, aber ihre Seele ist tür-
kisch. Mit viel Witz und Temperament erzählt
sie von den Besuchen in ihrer Heimat und be-
schreibt die Eigenheiten ihrer Landsleute.

Stadtbücherei Waiblingen und Ortsbüchereien mit neuem Angebot

Neue und vor allem erweiterte Öffnungszeiten

Aber nicht nur die
Zentrale erweitert
ihre Öffnungszeiten.
Mit der Ortsbücherei
Hohenacker haben
dann auch alle Orts-
büchereien an zwei
Tagen in der Woche

ihre Pforten geöffnet. Seit Dienstag, 13. Sep-
tember, steht morgens von 10 Uhr bis 12 Uhr
wieder die Ortsbücherei Bittenfeld (Di. 10 Uhr
von 12 Uhr, Do. 15 Uhr von 18 Uhr) ihren Le-
sern zur Verfügung, nachmittags von 16 Uhr
bis 19 Uhr die Ortsbücherei Beinstein (Di. 16
Uhr bis 19 Uhr, Fr. 16 Uhr bis 18 Uhr). Seit Mitt-
woch, 14. September, ist auch die Ortsbücherei
Neustadt (Mi. 16 Uhr bis 19 Uhr, Fr. 16 Uhr bis
18 Uhr) wieder offen. Die Ortsbüchereien in
Hegnach und Hohenacker sind wegen Um-
bauarbeiten noch diese Woche geschlossen.

Die Ortsbücherei Hegnach macht zum ers-
ten Mal wieder am Dienstag, 20. September,
auf, morgens von 10 Uhr bis 12 Uhr und feiert
am Donnerstag, 22. September, von 16 Uhr bis
19 Uhr gemeinsam mit dem Verein „Spiel-
raum“, Krabbelgruppe und „Hegnacher Ku-
ckuck“ die Neugestaltung der Bücherei.

In Hohenacker geht am Mittwoch, 21. Sep-
tember, von 15 bis 18 Uhr die neu eingebaute
Tür auf und der zweite Termin ist dann am
Freitag, 23. September, von 10 bis 12 Uhr.

Veranstaltungen im Herbst
Im Herbst stehen vier Veranstaltungen im

Zusammenhang mit der Reihe „Freundschaft
der Nationen“ in Kooperation mit dem Büro
für Ausländerarbeit auf dem Programm.

Die Stadtbücherei bietet ihren Besucherinnen und Besuchern von Dienstag bis
Freitag die Möglichkeit, auch in der Mittagspause die Stadtbücherei aufzusu-
chen, Medien abzugeben oder auszuleihen oder einfach bei einer Tasse Kaffee
den Bestand an Zeitungen und Zeitschriften zu nutzen. Dienstag, Mittwoch und
Freitag ist die Stadtbücherei Waiblingen künftig durchgehend von 10 Uhr bis 18
Uhr geöffnet. An den Öffnungszeiten des langen Donnerstags von 10 Uhr bis 19
Uhr ändert sich nichts. Auch am Samstag ist die Bücherei wie gewohnt von 10 Uhr
bis 13 Uhr offen.

Viele Waiblinger Bür-
gerinnen und Bürger
sind den Aufrufen ge-
folgt und haben sich bei

der Partnerschafts-Dienststelle im Rathaus ge-
meldet. Sie sind bereit, Gäste aus Waiblingens
Partnerstadt Baja für ein Wochenende aufzu-
nehmen. Die Vorbereitungen für das traditio-
nelle Partnerschafts-Treffen mit der ungari-
schen Stadt Baja am vierten September-Wo-
chenende in Waiblingen sind inzwischen in
vollem Gang.

Erwartet wird eine große Schar von Gästen,
darunter auch der Chor „Ad libitum“, junge
Sängerinnen und Sänger, die Waiblingen noch
nicht kennen. Für sie, die durchweg eine
Fremdsprache beherrschen, aber auch für wei-
tere Gäste aus Baja, sucht die Partnerschafts-
Dienststelle noch dringend weitere Quartiere.
Außer den Freunden aus Baja kommen noch
etwa 20 Gäste aus Csávoly.

Wer in der Zeit von Freitag, 23., bis Montag,
26. September, einen Gast beherbergen kann –
die Stadt Waiblingen bietet an allen Tagen ein
umfangreiches Programm –, sollte sich rasch
bei Gabriele Simmendinger, � (07151) 5001-
305, oder Claudia Signorello, � 5001-203, mel-
den. Ein Tipp der Partnerschafts-Dienststelle:
Gastgeber, die über ausreichend Platz verfü-
gen, tun sich leichter, wenn sie gleich zwei
Gäste aufnehmen. Der „Betreuungsaufwand
verringert sich dadurch spürbar.

Von 23. bis 26. September

Dringend Unterkünfte für
Gäste aus Ungarn gesucht!

Aber sie berichtet auch von den Vorstellungen,
welche die Türkinnen und Türken von den
Deutschen haben – dass sie z. B. alle Hans und
Helga heißen und dass Hans ein braver „Bröt-
chenholer“ ist. Der Eintritt beträgt vier Euro.
Karten gibt es in der Stadtbücherei.

Was es sonst noch so gibt!
Am Dienstag, 27. September, um 16 Uhr –

One-two-three: Englisch für Grundschulkin-
der – „We’re going on a Bear Hunt“ nach dem
Buch von Michael Rosen und Helen Oxenbury.
Ursula McKee liest aus einfachen Bilderbü-
chern in Englisch vor – englische Sprachkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Dabei wird auch
gespielt und gemalt. Kein Unterricht – die Kin-
der sollen auf spielerische Weise mit den eng-
lischen Büchern der Bücherei in Kontakt kom-
men. Der Eintritt ist frei, Die Veranstaltung
dauert zwischen 30 und 45 Minuten.

Am Mittwoch, 28. September, gibt es um 15
Uhr wieder Literatur zur Kaffeezeit. M. M. Cla-
jus liest aus Anlass des 100. Geburtstags von
Elias Canetti aus dessen Werken. „Es ist das
Gelesene, das zum Auffangen des Erlebten
dient, und ohne Gelesenes hat man nichts er-
lebt.“ Damit auch der Gaumen nicht zu kurz
kommt, ist für Kaffee, Tee und Gebäck gesorgt.

Eklektika 2005
Bis Ende September sind in der Stadtbüche-

rei Bilder von Brigitte Flesch zu sehen. Die in
Stuttgart lebende Künstlerin hat sich unter An-
leitung von nationalen und internationalen
Künstlern auf die gegenständliche Malerei fo-
kussiert, in der vor allem mythologische The-
men einen Schwerpunkt bilden.
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Alter Postplatz:
Änderungen beachten
• Die Bahnhofstraße ist bis Mitte
Oktober 2005 auf dem Abschnitt
zwischen der Albert-Roller-Straße
und dem Alten Postplatz nur als
Einbahnstraße zu befahren. Zeit-
weise ist aber das Abbiegen vom
Alten Postplatz in die Mayenner
Straße nicht möglich.
• Die Ausfahrt aus Richtung In-
nenstadt/Bahnhofstraße zur AOK-Kreuzung
ist für den Individualverkehr (auch für Taxis!)
gesperrt. Die Umleitung zur L 1193 (alte Bun-
desstraße) erfolgt durch die Mayenner Straße.
• Der Abschnitt zwischen Altem Postplatz
und Am Stadtgraben in Richtung Fronacker-
straße ist als Einbahnstraße zu befahren. Der
Individualverkehr kann nur von der AOK-
Kreuzung aus in Richtung Stadt fahren. Die
Umleitung erfolgt durch die Fronackerstraße
und Albert-Roller-Straße.
• Der Busverkehr fährt in beide Richtungen.

Informations-Plan im Rathaus
„Projekt Alter Postplatz – Wir bauen für Sie!“
Dieser Informationsplan des Referats Stadtent-
wicklung im Baudezernat weist auf die wich-
tigsten Bauphasen bis Mitte des Jahres 2007
hin, nennt Kontaktadressen (Hotline � 5001-
342) und verweist auf Parkplätze. Der Flyer ist
im Rathaus im Bürgerbüro (Eingangsbereich)
erhältlich oder auch im Stadtbauamt im Markt-
dreieck.

Linie 208:
Umleitung an Markttagen
Wegen der Bauarbeiten zur Umgestaltung des
Alten Postplatzes kann die Linie 208 den Be-
reich „Querspange“ künftig an Markttagen
nicht mehr befahren. Davon sind mittwochs
die Fahrten zwischen 8.34 Uhr und 13.34 Uhr
ab Waiblingen, Bahnhof, betroffen. Die Umlei-
tung der Linie 208 erfolgt an Markttagen durch
die Talstraße und Neustädter Straße; die Halte-
stellen Fröbelstraße, Schmidener Straße, Hoch-
wachtturm, Stadtmitte, Bürgerzentrum (Rems-
brücke) entfallen. Stattdem wird in der Talstra-
ße in Höhe der Einmündung Schippertsäcker
eine Ersatzhaltestelle für die betroffenen Fahr-
ten eingerichtet. Außerhalb der Verkaufszeiten
des Wochenmarktes sowie in der Gegenrich-
tung verkehrt die Linie 208 unverändert.

Haltestelle „Stadtmitte“
wird einen Tag lang verlegt
Die Bushaltestelle „Stadtmitte“ vor dem Land-
ratsamt in Fahrtrichtung AOK in Waiblingen
wird am Freitag, 16. September 2005, wegen
Belagsarbeiten in die untere Bahnhofstraße
(Haltestelle der Linie 209) verlegt. Die Fahrgäs-
te werden durch Fahrgastinformationen in den

Bussen rechtzeitig davon in Kennt-
nis gesetzt. Die Ein- und Ausfahrt
der Tiefgarage Landratsamt ist zu
jeder Zeit möglich. Am Samstag,
17. September, hält der Bus wieder
an der gewohnten Haltestelle vor
dem Landratsamt. Nach den Be-
lagsarbeiten wird mit den Bauar-
beiten am Gehweg begonnen.

Haltestelle „Korber
Steige“ wird Buskap

Die Bushaltestelle „Korber Steige“ in Fahrt-
richtung Korb in Waiblingen wird zum Buskap
umgebaut. Die Bauarbeiten dauern voraus-
sichtlich bis Freitag, 16. September 2005. In die-
ser Zeit ist die Haltestelle „Korber Steige“ als
bewegliche Haltestelle eingerichtet und wird
entsprechend dem Baufortschritt etwa 50 Me-
ter bis 100 Meter in Richtung Korb verschoben.

Remstalradweg wegen
Belagsarbeiten gesperrt
Der Geh- und Radweg zwischen der Vogel-
mühle in Waiblingen-Hohenacker und der
Hegnacher Mühle ist wegen Arbeiten am Be-
lag etwa noch eine Wochen lang gesperrt. Die
Oberfläche muss neu befestigt werden. Eine
örtliche Umleitung ist eingerichtet und führt
von der Hegnacher Mühle durch Hegnach, die
Straße „Am Haldenholz“, die Hohenacker
Straße zur Vogelmühle. Der Weg liegt im
Landschaftsschutzgebiet und im Überflu-
tungsbereich der Rems. Bei Hochwasser wird
der Weg überspült und weist deshalb große
Auswaschungen und Schlaglöcher auf. Damit
bei Hochwasser künftig keine Schäden mehr
am Weg entstehen, die Fußgänger und die
Radfahrer den Remstalradweg schlaglochfrei
passieren können und beim Befahren mit land-
wirtschaftlichem Gerät der Weg keinen Scha-
den nimmt, wird der Remstalradweg mit hy-
draulischen Bindemitteln (Zement) neu befes-
tigt – Zement wird in das vorhandene Mineral-
gemisch aus Schotter eingefräst, neu planiert
und verdichtet.

Brücke bei Vogelmühle
muss gesperrt bleiben
Die Brücke bei der Vogelmühle zwischen Heg-
nach und Hohenacker muss saniert werden;
das hatte schon die Hauptuntersuchung im
Frühjahr 2003 ergeben, die nur noch eine Nut-
zung von etwa anderthalb Jahren zuließ. Neus-
te Untersuchungen vom Juni 2005 bestätigten
den Fortschritt des Schadens an der Brücke, zu
dem es vor allem deshalb kam, weil zu schwe-
re Lkw die kleine Brücke nutzten, so dass sie
für den motorisierten Verkehr gesperrt wurde.
Mit dem Bau kann voraussichtlich erst nach
dem Abklingen der Hochwasserstände im Mai
2006 begonnen werden.

Behinderungen durch Bauarbeiten

Do, 15.9. Evangelische Gesamt-Kirchenge-
meinde. Seniorentreff im Martin-Lu-

ther-Haus um 14.30 Uhr. – Um „Frauen um Dietrich
Bonhoeffer“ geht es mit Fr. Raithelhuber um 19.30 Uhr
beim Frauenkreis im Kindergarten Holzweg. – Der
Frauen- und Männerkreis mit Pfarrer Eiding trifft sich
um 19.30 Uhr im Jakob-Andreä-Haus. – Um 19.30 Uhr
beginnt der Religionsunterricht für Erwachsene im
Haus der Begegnung auf der Korber Höhe.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Beinstein.
Busabfahrt zur Mehrtageswanderung ins Altmühltal
für angemeldete Teilnehmer ist um 7 Uhr am Beinstei-
ner Rathaus.
Städtisches Orchester. Die Proben des Aufbauorches-
ters beginnen um 17 Uhr in der Staufer-Realschule.
Katholische Kirchengemeinde St. Antonius/Jungse-
nioren. Der Vortrag „Keiner lebt für sich allein – Soli-
darität in guten und schlechten Zeiten“ beginnt um
14.30 Uhr im Antoniussaal in der Fuggerstraße 31.
TSA – Tanzsportabteilung im VfL. Schnuppertrai-
ning bei der Jazzdance-Gruppe „Dance Eruption“ für
alle Tanzfreaks zwischen zwölf und 18 Jahren von
17.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der neuen VfL-Halle, Oberer
Ring 1. Infos unter � 4 34 88.

Fr, 16.9. Evangelische Gesamt-Kirchenge-
meinde. Meditation um 18.30 Uhr in

der Michaelskapelle.
Die Woiblenger Ohrawusler, Guggenmusiker der 1.
Waiblinger Faschingsgesellschaft. Schnupperabend
für alle Guggenmusik-Begeisterten um 19.30 Uhr in
der Aula der Salier-Grund- und Hauptschule. Vor-
kenntnisse sind keine erforderlich. Infos gibt’s bei
Norbert Kretschi, � 5 85 18.
TSA – Tanzsportabteilung im VfL. Schnuppertrai-
ning für tanzfreudige Paare in der neuen Sporthalle
des VfL, Oberer Ring 1: für Paare mit Grundkenntnis-
sen von 18 Uhr bis 19.30 Uhr; für Paare mit guten
Kenntnissen von 19.30 Uhr bis 21 Uhr sowie von 21
Uhr bis 22.30 Uhr. Weitere Infos unter � 3 27 18.

Sa, 17.9. CDU Waiblingen. Infostand von 9
Uhr bis 13 Uhr am Marktplatz.

FSV-Junioren. E2 gegen den SV Fellbach 2 um 12.30
Uhr, E3 gegen den TV Weiler/R. um 13.30 Uhr und E6
gegen den SV Remshalden 4 um 14.30 Uhr, jeweils
Sportplatz „Wasen“. D3 gegen den TSV Schmiden 1
um 13.30 Uhr, C1 gegen den TSG Backnang 2 um 14.45
Uhr, A 2 gegen den SV Breuningsweiler um 16.15 Uhr,
jeweils Sportpark Oberer Ring.

Linkspartei Waiblingen. Infostand von 9 Uhr bis 13
Uhr am Marktplatz.

So, 18.9. Naturschutzbund Nabu. Um 11 Uhr
beginnt am Parkplatz Rundsporthalle

ein naturkundlicher Rundgang durch die Talaue
FSV-Junioren. B1 gegen den SG Sonnenhof-Großas-
pach um 10.30 Uhr, Sportpark Oberer Ring.
Evangelische Gesamt-Kirchengemeinde. 13.15 Uhr
Treffpunkt am Bahnhof Waiblingen: das Projekt
„Drittes Lebensalter“ trifft sich zum Spaziergang um
den Max-Eyth-See. – Gemeinschaftsverband N/S um
14 Uhr im Haus der Begegnung auf der Korber Höhe.
Katholisches Bildungswerk Rems-Murr/Evangeli-
sches Kreisbildungswerk. Die beiden Bildungswerke
laden zu einer ökumenischen Pilgerwanderung auf
dem Jakobsweg zwischen Oppenweiler und Winnen-
den im Zusammenhang mit den „Ökumenischen Ta-
gen“ im Rems-Murr-Kreis ein. Beginn ist um 9.30 Uhr
in Oppenweiler in der evangelischen Kirche und Ende
gegen 17.30 Uhr in Winnenden. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt; eine Anmeldung unter � 95 96 721 oder
per Fax an 95 96 724 ist erforderlich.

Mo, 19.9. Evangelische Gesamt-Kirchenge-
meinde. Sitzung des Kirchenge-

meinderats um 19.30 Uhr im Jakob-Andreä-Haus.

Di, 20.9. Katholische Kirchengemeinde St.
Antonius/Jungsenioren. Treffpunkt

zur zweistündigen Wanderung von Bietigheim nach
Freiberg mit Einkehr ist um 13.15 Uhr am Bahnhof
Waiblingen.
FSV-Junioren. E1 gegen den TSG Buhlbronn um 18.15
Uhr, Sportplatz „Wasen“; D1 gegen den TSG Back-
nang 1 um 18.15 Uhr, Sportpark Oberer Ring.
Evangelische Gesamt-Kirchengemeinde. Die aktive
Frauengruppe trifft sich um 14 Uhr im Martin-Luther-
Haus. – Der Frauentreff DBH im Pfarrhaus Andreä-
straße beginnt um 20 Uhr.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Hohenacker.
Zur Wanderung auf dem Mühlenwanderweg nach
Waiblingen trifft man sich um 14 Uhr am Bahnhof
Neustadt-Hohenacker. Nach der Besichtigung des
Apothekergartens geht es zur Einkehr zu den Garten-
freunden im Eisental. Die Wanderzeit beträgt ca.
zweieinhalb Stunden. Weitere Infos unter � 8 16 38.
VfL. Letzte Möglichkeit, von 18.30 Uhr bis 20 Uhr im
VfL-Stadion das Deutsche Sportabzeichen zu machen.

Mi, 21.9. Schwäbischer Albverein, Ortsgrup-
pe Beinstein. Die Senioren- und

Hausfrauenwanderung durch die Trappeler-Sied-
lung nach Endersbach beginnt um 14 Uhr am Rathaus.
Nach einer Einkehr im Gasthof „Rössle“ fährt um
18.30 Uhr ein Sonderbus zurück.
FSV-Junioren. E5 gegen den SC Urbach 3 um 18.15
Uhr, Sportplatz „Wasen“, und D4 gegen den TV Wei-
ler/R 1 um 18.15 Uhr, Sportpark Oberer Ring.
Jahrgang 1926/1927. Zum Spaziergang durch die
Talaue mit anschließender Einkehr im Bürgerzentrum
trifft man sich um 16 Uhr an der Michaelskirche.

Do, 22.9. Evangelische Gesamt-Kirchenge-
meinde. Der ökumenische Treff älte-

rer Gemeindeglieder feiert sein 30-Jahr-Jubiläum um
14 Uhr im Haus der Begegnung auf der Korber Höhe.
– 19 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im Martin-
Luther-Haus. – Der offene Abend für Frauen im Kin-
dergarten Silcherstraße beginnt um 19.30 Uhr. – Reli-
gionsunterricht für Erwachsene um 19.30 Uhr im
Haus der Begegnung auf der Korber Höhe.
FSV-Junioren. Spiel der E4 gegen den SV Unterweiss-
ach 4 um 18.15 Uhr am Sportplatz Wasen. – C2-Spiel
gegen den SC Korb 1 um 18.15 Uhr am Oberen Ring.
TSA – Tanzsportabteilung im VfL. Schnuppertrai-
ning bei der Jazzdance-Gruppe „Dance Eruption“ für
Tanzfreaks zwischen zwölf und 18 Jahren von 17.30
Uhr bis 19.30 Uhr. Infos unter � 4 34 88.

Fr, 23.9. TSA – Tanzsportabteilung im VfL.
Schnuppertraining für tanzfreudige

Paare in der neuen Sporthalle des VfL, Oberer Ring 1:
für Paare mit Grundkenntnissen von 18 Uhr bis 19.30;
für Paare mit guten Kenntnissen von 19.30 Uhr bis 21
Uhr sowie von 21 Uhr bis 22.30 Uhr. Infos unter �
3 27 18.

Sa, 24.9. Schwäbischer Albverein, Ortsgrup-
pe Waiblingen. Letzter Termin für die

Anmeldung zur Tageswanderung auf die Ostalb am
Sonntag, 25. September. Weitere Infos und Anmel-
dung unter � 07195/58 52 19.
Beinsteiner Kids. Von 14 Uhr bis 16 Uhr findet in der
Beinsteiner Halle die 42. Beinsteiner Kleiderbörse
statt. Schwangere mit Mutterpass dürfen mit einer Be-
gleitperson bereits um 13 Uhr in die Halle. Angeboten
werden Kinder- und Umstandsbekleidung, Spiel-
zeug, Bücher, Kinderwagen, Auto- und Fahrradsitze,
Kindermöbel und vieles mehr. Zur Stärkung gibt’s
Kaffee und Kuchen.
TSA – Tanzsportabteilung im VfL. Discofox-Work-
shop mit insgesamt fünf Übungseinheiten von 17 Uhr
bis 18.30 Uhr. Die weiteren Termine sind: 1. Oktober,
8. Oktober, 15. Oktober und 12. November. Eine ver-
bindliche Anmeldung unter � 5 96 97 ist erforderlich.

So, 25.9. Schwäbischer Albverein, Ortsgrup-
pe Waiblingen. Tageswanderung

von Giengen/Brenz über Christophsruhe nach Og-
genhausen und Heidenheim. Treffpunkt Bahnhof
Waiblingen um 8.15 Uhr; Abfahrt 8.33 Uhr. Die Rück-
fahrt ab Heidenheim ist um 17.59 Uhr. Anmeldung bis
24. September unter � 07195/58 52 19.
Landeskirchliche Gemeinschaft. Um 18 Uhr beginnt
wieder ein Mittendrin-Gottesdienst, in dem es um den
„Wert des Lebens mit und ohne Arbeit“ geht. Infos un-
ter www.lkg-waiblingen.de.

Mo, 26.9. BIG-WNSüd. Literatur auf der Spur
von 15.30 Uhr bis 17 Uhr im Martin-

Luther-Haus. – Das BIG-Treffen findet um 20 Uhr im
Hort der Rinnenäcker-Schule am Danziger Platz 15
statt.

Mi, 28.9. BIG-WNSüd. Vorlesen für Kinder
gibt es von 16 Uhr bis 17 Uhr im Ju-

gendcafé.

*
Hochwachtturm. Der Turm ist samstags und sonn-
tags von 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr zugänglich.
Rheuma-Liga. Warmwasser-Gymnastik im Bädle in
Strümpfelbach, Kirschblütenweg 8, am Dienstag, 20.
und 27. September, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr. – Fi-
bromyalgie-Gymnastik im Rot-Kreuz-Haus in der
Anton-Schmidt-Straße 1 am Mittwoch, 21. und 28.
September, von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr. – Osteoporo-
se-Gymnastik in der Bäderabteilung des Krankenhau-
ses Waiblingen am Mittwoch, 21. und 28. September,
von 16.45 Uhr bis 18.15 Uhr. – Trockengymnastik im
Rot-Kreuz-Haus in der Anton-Schmidt-Straße 1, am
Freitag, 16. und 23. September, von 14.30 Uhr bis 18.30
Uhr. – Auskünfte unter � 5 91 07.
Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein. Gemütliches Beisam-
mensein am Montag, 19. und 26. September, von 14
Uhr an in der Begegnungsstätte im Bürgermühlenweg
11 (Hahnsche Mühle). – Jeden Montag „WIE“ – Treff
der Waiblinger Initiative Erwerbsloser, von 9 Uhr bis
12 Uhr.
Förderkreis zur Integration Schwerhöriger und Er-
taubter. Jeden letzten Samstag im Monat beginnt um
15 Uhr in der Oppenländerstraße 38 ein geselliger
Nachmittag; angeboten werden auch Gebärdenkurse;
im Internet unter www.fische-waiblingen.de Termi-
ne, Ausflüge, Referate, Wanderungen oder Feiern.
Sozialverband VdK, Ortsverband. Im Internet:
www.vdk.de/ov-waiblingen, E-Mail: ov-waiblin-
gen@vdk.de. Sprechstunde in sozialen Fragen (auch

für Nicht-Mitglieder) in der Geschäftsstelle, Zwerch-
gasse 1: Freitag, 16. und 23. September, von 10 Uhr bis
12 Uhr. – Patientenberatung über Gesundheitsvorsor-
ge, Krankheitsbilder, Therapieformen (auch für
Nicht-Mitglieder) am Dienstag, 20. und 27. Septem-
ber, von 15 Uhr bis 17 Uhr sowie am Donnerstag, 15.
und 22. September, von 15 Uhr bis 17 Uhr. – Anmel-
dung und Telefonberatung montags bis mittwochs,
von 10 Uhr bis 12 Uhr unter � 20 75 61. – Die Regio-
nalgeschäftsführerin Daniela Stöffler ist am Mittwoch,
28. September, von 9 Uhr bis 11 Uhr erreichbar.
Anonyme Alkoholiker. Selbsthilfegruppe für Alko-
holkranke; Treffen jeden Montag und Donnerstag um
19.30 Uhr; Bürgermühlenweg 11. – Selbsthilfegruppe
für Angehörige von Alkoholkranken; Treffen jeden
Montag um 19.30 Uhr; Bürgermühlenweg 11.
VfL. Das Fitness- und Gesundheitsprogramm mit
mehr als 50 Kursen hat begonnen! Unter Anleitung
qualifizierter Fachkräfte werden gesundheitsfördern-
de Trainingsprogramme mit wohltuender Entspan-
nung geboten. Informationen gibt es unter  �
98 22 127 bzw. unter www.ffg-wn.de oder per E-Mail

unter ffg@vfl-waiblingen.com.
Rudergesellschaft Ghibellinia. Montags und mitt-
wochs kann auf der Rems beim Bootshaus in der Zeit
von 17 Uhr bis 19 Uhr das Rudern erlernt werden.
Mindestalter neun bis zehn Jahre. Außerdem müssen
die Teilnehmer schwimmen können. Weitere Infos
unter � 2 46 43 oder www.rggw.de.
Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Waiblingen.
Beim Lehrgang in Erster Hilfe an zwei Samstagen (17.
und 24. September), jeweils von 9 Uhr bis 16 Uhr im
Rot-Kreuz-Haus in der Anton-Schmidt-Straße 1, sind
noch Plätze frei. Mindesalter: 14 Jahre. Weitere Infos
unter � 96 57 33 (Anrufbeantworter) oder ausbil-
dung@drk-waiblingen.de.
Spielgruppe „Sonnenkäfer“. Am Samstag, 1. Okto-
ber, findet von 10 Uhr bis 12 Uhr ein Herbstbasar für
Kinderspielzeug und -kleidung im katholischen Ge-
meindesaal in der Adlerstraße 1 in Neustadt statt.
Noch sind Tische frei. Reservierungen unter �
6 04 76 39.
Evangelisch-methodistsche Kirche und die Erlacher
Höhe – mobil nach drei Wochen. Jeden Mittwoch von
12 Uhr bis 14 Uhr Mittagstisch für alle in der Christus-
kriche, Blumenstraße 25. Das Essens- und Beratungs-
angebot richtet sich vor allem auch an Menschen mit
wenig Geld. Angesprochen werden zum Beispiel ar-
beitslose Menschen, alleinerziehende Mütter und Vä-
ter sowie Menschen, die von Sozialhilfe leben. Außer
einem kostengünstigen Essen für 1,40 Euro (ermäßigt)
wird auch Beratung durch Fachpersonal von der Er-
lacher Höhe angeboten. Unabhängig davon ist der
Mittagstisch für alle Waiblinger Bürgerinnen und Bür-

ger ein Angebot.

Aktuelle Litfaß-Säule . . .

Aktivspielplatz, Schorndorfer
Straße/Giselastraße, � 56 31 07.
Die Öffnungszeiten: montags bis
freitags von 14 Uhr bis 18 Uhr;
Teenie-Abend von 18.15 Uhr bis
20 Uhr, Mädchenstunde von
14.30 Uhr bis 16 Uhr. Montag,
Mittwoch und Freitag offen für

Kinder von sechs bis zwölf Jahren; Dienstag und
Donnerstag für Kinder von sechs bis zehn Jahren. –
Bis zum 16. September ist der Aki geschlossen. – In
der Woche von 19. September bis 23. September wer-
den die Hütten wieder auf Vordermann gebracht. Je-
den Tag gibt’s ein großes Lagerfeuer aus dem Holz,
das beim Abriss der Gemeinschaftshütte angefallen
ist. – Von 26. September an wird für das Fußballtur-
nier trainiert. Anmeldung auf dem Aki erforderlich!

Freizeithaus Korber
Höhe, Salierstraße 2, mit
zahlreichen Freizeit-An-
geboten. Bürozeiten:
montags von 14.30 Uhr
bis 15.30 Uhr, mittwochs
von 9 Uhr bis 12 Uhr für

Beratungen, Informationen und Anmeldungen. Au-
ßerhalb dieser Zeiten können Nachrichten auf dem
Anruf-Beantworter hinterlassen werden, � 20 53 39-
11. – Für Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren:
montags bis freitags von 14 Uhr bis 18 Uhr. Jeden
Dienstag geht es von 16 Uhr bis 18 Uhr in die Salier-
Sporthalle; Sportsachen und ein Getränk mitnehmen!
– Für Senioren findet im September eine zweitägige
Reise nach Köln statt. Abfahrt am Dienstag, 20. Sep-
tember, um 7.15 Uhr an der Schulbushaltestelle.
Rückkehr am Mittwoch, 21. September, gegen 20 Uhr.
Infos und Anmeldung im Freizeithaus.

Familien-Bildungsstätte/El-
ternakademie, Karlstraße 10.
Anmeldungen sind per Post
möglich, per Fax unter 56 32 94,
per E-Mail an info@fbs-waiblin-
gen.de, über die Homepage
www.fbs-waiblingen.de, telefo-

nisch unter � 5 15 83 oder 5 16 78 oder persönlich
während der üblichen Geschäftszeiten (montags bis
freitags von 9 Uhr bis 12 Uhr sowie montags und don-
nerstags von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. – Das neue
Herbst-/Winter-Programm ist erhältlich. Unter
www.fbs-waiblingen.de ist das komplette Programm
zu finden. Für alle Kurse ist eine Anmeldung erfor-
derlich.

Jugendzentrum „Villa
Roller", Alter Postplatz
16, � 5001-273, Fax
5001-483. – Im Internet:
www.villa-roller.de; E-
Mail: info-cafe@villa-rol-
ler.de oder m.den-

zel@villa-roller.de. Achtung: geänderte Öffnungszei-
ten: Jugendcafé für Jugendliche von 14 Jahren an:
montags von 17 Uhr bis 22 Uhr, mittwochs von 15
Uhr bis 21 Uhr, freitags von 18.30 Uhr bis 21 Uhr. –
Teenieclub für Teenies von zehn bis 13 Jahren:
dienstags und donnerstags von 14 Uhr bis 19 Uhr. –
Mädchentreff für Mädchen von zehn bis 18 Jahren:
freitags von 14 Uhr bis 18 Uhr. – Am Dienstag, 20.
September, werden im Teenieclub Fotos gemacht. –
Pizza wird am Mittwoch, 21. September, im Jugend-
café gebacken. – Am Donnerstag, 22. September, ver-
anstaltet der Teenieclub eine Hausrallye. – Beim Mäd-
chentreff geht’s am Freitag, 23. September, um die
Gestaltung einer Homepage. - Am Samstag, 24. Sep-
tember, von 21 Uhr an „Youthbass Culture“ mit „Irie
Revoltes“, einer neunköpfigen Band aus Heidelberg

Die Stadt gratuliert

Am Samstag, 17. September: Arno und Johan-
na König geb. Creuzburg, Benningerstraße 21/
2 in Hohenacker, zur Goldenen Hochzeit. Gre-
te Schoor geb. Ostermann, Ludwigsbruger
Straße 37, zum 92. Geburtstag. Lina Strauß geb.
Dinkel, Am Kätzenbach 48, zum 92. Geburts-
tag. Marta Lutz geb. Blind, Küferstraße 13 in
Beinstein, zum 85. Geburtstag
Am Mittwoch,21. September: Gertrud Holzin-
ger geb. Siewerdt, Am Kätzenbach 48, zum 96.
Geburtstag. Auguste Speidel geb. Reder,
Schneiderweg 65 in Neustadt, zum 92. Ge-
burtstag. Theresia Vogt geb. Pompetzki, Am
Kätzenbach 48, zum 85. Geburtstag.

*
Hans-Dieter Schulze, Betriebsingenieur bei

den Stadtwerken, feiert am Mittwoch, 21. Sep-
tember, seinen 65. Geburtsag.

Sprechstunden der
Stadträtinnen/Stadträte

CDU Am Mittwoch, 21. September, von 18 Uhr bis
19.30  Uhr, Stadtrat Thomas Häfner, �

5 17 21. Am Mittwoch, 28. September, von 18 Uhr bis
19.30 Uhr, Stadtrat Dr. Siegfried Kasper, � 2 16 56.
Am Mittwoch, 5. Oktober, von 18 Uhr bis 19.30, Stadt-
rat Martin Kurz, � 5 52 95.– Im Internet: www.cdu-
waiblingen.de.

SPD Am Mittwoch, 21. September, von 20 Uhr bis
21 Uhr, Stadträtin Jutta Künzel, � 2 19 19.

Am Montag, 26. September, von 18 Uhr bis 19 Uhr,
Stadtrat Fritz Lidle, � 8 21 95. Am Dienstag, 4. Okto-
ber, von 18 Uhr bis 19 Uhr, Stadtrat Michael Fronz, �
3 17 44. – Im Internet: www.spd-waiblingen.de.

DFB Am Freitag, 23. September, von 19 Uhr bis 20
Uhr, Stadtrat Friedrich Kuhnle, � 9339-24.

Am Montag, 26. September, von 17 Uhr bis 18 Uhr,
Stadträtin Beate Dörrfuß, � 5 94 54. Am Montag, 10.
Oktober, von 19 Uhr bis 20 Uhr, Stadtrat Roland Eise-
le, � 07146/ 4 26 71. – Im Internet: www.dfb-waiblin-
gen.de.

ALi  Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr, Stadtrat Alfon-
so Fazio, � 1 87 98. – Im Internet: www.ali-

waiblingen.de.

FDP  Am Donnerstag, 15. und 20. September, von 14
Uhr bis 15 Uhr, Stadtrat Horst Sonntag, �

5 41 88. Am Montag, 26. September, von 10 Uhr bis 11
Uhr, Stadträtin Andrea Rieger, � 56 53 71

BüBi Am Montag, 26. September, sowie 10. und
24. Oktober, von 17 Uhr bis 19 Uhr, Stadtrat

Horst Jung, � (07146) 59 38. – Im Internet:
www.blbittenfeld.de.

Kunstschule, Benzstraße 12, �
1 59 96, Fax 97 67 25, E-Mail: in-
fo@kunst.wn.schule-bw.de.
Sprechzeiten täglich von 8 Uhr bis
12 Uhr (oder auf dem Anruf-Beant-
worter). – Das neue Semesterpro-
gramm ist erschienen und in zahl-
reichen Geschäften und öffentli-
chen Einrichtungen erhältlich. –
Ästhetische Grunderziehung für
Kinder von sechs bis acht Jahren,
montags von 14 Uhr bis 15.30 Uhr.

– Übungs- und Vorbereitungskurs in „Modedesign“
für Jugendliche von 16 Jahren an montags von 15.30
Uhr bis 18 Uhr, zehn Abende.

Frauenzentrum, Lange Straße 24,
� 1 50 50, E-Mail: frauenzentrum-
waiblingen@t-online.de. – Regulä-
re Öffnungszeiten des FraZ’ und
des „Nichtraucherinnen-Cafés für
den kleinen Geldbeutel": Donners-
tag von 15 Uhr bis 18 Uhr, Samstag
von 11 Uhr bis 13 Uhr und jeden

dritten Sonntag im Monat von 11 Uhr bis 14 Uhr. –
„Neue Lebensenergie durch Reiki“ heißt es beim
Frauenfrühstück am Sonntag, 18. September, von 11
Uhr bis 14 Uhr. – Am Freitag, 23. September, um 19.30
Uhr heißt es wieder „Skat lernen und spielen“. Weite-
re Termine: 21. Oktober, 18. November, 16. Dezember.
– Über „Waiblinger Frauen“ geht es beim Stadtrund-
gang am Samstag, 24. September, um 15 Uhr. Treff-
punkt ist am Haupteingang Michaelskirche. Anmel-
dung unter � 3 45 85. – Das Plenum, zu dem alle Frau-
en eingeladen sind, trifft sich am Dienstag, 27. Septem-
ber, um 20 Uhr.

Kindersportschule
Waiblingen (KiSS),
Oberer Ring 1, �
9 82 21-25, Fax -29, E-
Mail: info@kiss-waib-
lingen.de, Infos:
www.kiss-waiblin-
gen.de, Leiter: Jürgen
Bohn. – Nach den

Sommerferien beginnen neue Flitzplatz-Kurse. Mit
einem umfassenden psychomotorischen Förderpro-
gramm sollen Kinder mit Bewegungsdefiziten, Ent-
wicklungsauffälligkeiten, Konzentrationsproblemen
gezielt gefördert werden. Die Teilnehmer von einem
Einstiegsalter von etwa dreieinhalb Jahren an werden
in Gruppen zu sechs bis acht Kindern eingeteilt. Die
Gruppen werden derzeit neu zusammengestellt und
noch sind Plätze in den Jahrgängen 1997 bis 2002 so-
wie 1994/1995 frei. Auskunft und Anmeldungen vor-
mittags s. o.

Volkshochschule Unteres
Remstal, Karlstraße 10. Aus-
künfte und Anmeldung unter
� 9 58 80-0, Fax 9 58 80-13. E-
Mail: info@vhs-unteres-rems-
tal.de. Internet: www.vhs-un-
teres-remstal.de. – Verlängerte

Öffnungszeiten während der Hauptanmeldezeit von
5. bis 23. September: montags und mittwochs von 9
Uhr bis 18.30 Uhr; dienstags und donnerstags von 9
Uhr bis 17 Uhr; freitags von 9 Uhr bis 12 Uhr. Anmel-
dungen sind auf dem Postweg möglich, telefonisch,
per Fax oder E-Mail. Für Personen, die über Grund-
kenntnisse in einer Fremdsprache verfügen, wird
eine kostenlose Sprachenberatung angeboten. Fran-
zösisch am Dienstag, 20. September, von 18 Uhr bis
19.30 Uhr. Italienisch am Montag, 19. September, von
18.30 Uhr bis 19.30 Uhr. Spanisch am Dienstag, 20.
September, von 18 Uhr bis 19 Uhr. – Am Samstag, 24.
September, von 10 Uhr bis 11.15 Uhr Führung durch
die Ausstellung „Picasso – Badende“ in der Staatsga-
lerie Stuttgart. Treffpunkt ist das Foyer der Neuen
Staatsgalerie in Stuttgart. Anmeldung erforderlich.

Seniorenzentrum Blumen-
straße, Blumenstraße 11.
Büro und Begegnungsstätte
erreichbar unter � 5 15 68,
E-Mail:manfredhaeberle
@seniorenzentrumblumen-
strasse.com. Pflege-Stütz-

punkt  unter � 5 15 74, Fußpflege unter � (0172)
74 04 910. Sonntags bis samstags von 12 Uhr bis 13
Uhr warmer Mittagstisch (Menü; auch an Feiertagen);
Anmeldung am jeweiligen Vortag bis 10 Uhr unter
� 50 29 933. Sonntags bis freitags ist die Cafeteria
von 13.30 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Der Fahrdienst ist
unter � 20 02 23 zu erreichen und kostet 1,55 Euro. –
Im Haus gibt es zahlreiche Angebote, Infos unter
� 5 15 68. – Bei einer zweitägigen Seniorenreise nach
Köln kann die dortige Altstadt besichtigt, eine Rhein-
schifffahrt und vieles andere unternommen werden.
Abfahrt am Dienstag, 20. September, um 7 Uhr am Se-
niorenzentrum; Rückkehr am Mittwoch, 21. Septem-
ber, etwa 20 Uhr. Weitere Infos und Anmeldung un-
ter � 5 15 68. – Am Dienstag, 27. September, beginnt
der Tanztee um 15 Uhr.

Musikschule, Chris-
tofstraße 21; Internet:
www.musikschule-
waiblingen.de. Infor-
mationen und An-
meldungen zu allen

Kursen im Sekretariat unter � 1 56 11 oder 1 56 54,
Fax 56 23 15 oder per E-Mail: info@musikschule-unte-
res-remstal.de. – Kinder der ersten und zweiten
Grundschulklassen werden in den Kursen für musi-
kalische Grundausbildung in die Welt der Musik ein-
geführt. Diese einjährige Grundausbildung dient
auch als Vorbereitung für den anschließenden Instru-
mentalunterricht. Die Kurse beginnen wie folgt: Im
Festsaal der Comeniusschule am Freitag, 16. Septem-
ber, 13.45 Uhr; in der Rinnenäckerschule am Freitag,
16. September, 15.05 Uhr. – Anmeldung unter obigen
Telefonnummern erforderlich. – Im Kurs rhythmisch-
musikalische Erziehung in Hegnach, montags um 15
Uhr, sind noch Plätze frei!

Die Psychosoziale Beratungs- und ambulante
Behandlungsstelle für Suchtgefährdete und
Suchtkranke im „Haus der Diakonie“ in Waib-
lingen veranstaltet regelmäßig Seminare für
Kraftfahrer, die mit Alkohol im Straßenver-
kehr auffällig geworden sind. Wer sich einer
„MPU“, einer medizinisch-psychologischen
Untersuchung, unterziehen muss, sollte sich
ausreichend vorbereiten, meint die Beratungs-
stelle. Das nächste Seminar beginnt am 22. Sep-
tember und dauert bis 17. November. Vorge-
spräche werden schon jetzt geführt, eine ra-
sche Anmeldung ist ratsam. Informationen
gibt die Beratungsstelle unter � 95919-12.

„Haus der Diakonie“

Seminar für Alkoholkranke

Der Bund der Vertriebenen – Vereinigte
Landsmannschaften, Kreisverband Waiblin-
gen, lädt am Sonntag, 9. Oktober 2005, um 11
Uhr zu einer Feierstunde zum „Tag der Hei-
mat“ in den Welfensaal des Bürgerzentrums
Waiblingen ein. Beim „Tag der Heimat“ denke
man in erster Linie an Menschen, die während
oder nach dem Zweiten Weltkrieg aus ihrer
Heimat vertrieben worden seien, betont Ober-
bürgermeister Dr. Schmidt-Hieber. Die Men-
schen fanden hier eine neue Bleibe, haben aber
auch den Kontakt zur alten Heimat aufrechter-
halten. Überdies seien sie Mittler zwischen Ost
und West schon in Zeiten gewesen, als solche
Kontakte noch mit großen Schwierigkeiten
verbunden waren und sehr oft Wegbereiter für
Patenschaften und Städtepartnerschaften.
Oberbürgermeister Dr. Werner Schmidt-Hie-
ber und Karl Walter Ziegler, der Vorsitzende
des BdVs, Kreisverband Waiblingen, werden
sprechen. Die Festansprache hält der Innenmi-
nister des Landes Baden-Württemberg Heri-
bert Rech, das Schlusswort Dr. Siegfried Kas-
per, der stellvertretende Vorsitzende des
BdVs, Kreisverband Waiblingen.

„Tag der Heimat“

Feierstunde am 9. Oktober

Minigolf ist für die ganze Familie ein Ver-
gnügen! Die Anlage beim Waiblinger
Hallenbad ist wieder zu folgenden Zeiten
geöffnet: Montags bis freitags zwischen
14 Uhr und 20 Uhr, samstags von 13 Uhr
bis 20 Uhr und sonntags von 10 Uhr bis 20
Uhr.

Anlage in der Talaue offen

Viel Spaß beim Minigolf!
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3. Verträglichkeitsanalyse zur geplanten An-
siedlung eines Lebensmittelsmarkts in
Waiblingen-Neustadt

4. „Grüner Ring“ – Gestaltungskonzept und
Verkehrsregelung

5. Mobilfunk – Bericht aus dem „Runden
Tisch“

6. Verschiedenes

7. Anfragen

*
Am Mittwoch, 21. September 2005, findet um
18 Uhr im Ratssaal des Rathauses Waiblingen
eine Sitzung des Ausschusses für Kultur, Schu-
len, Sport und Soziales statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Konzeption der Galerie Stihl-Waiblingen
3. Zuwanderungsgesetz und Integrations-

kurse – Bericht
4. 6. Waiblinger Jugendgemeinderat – Vor-

stellung und Darstellung der Projekte und
Ziele

5. Sportentwicklungsplanung im Rahmen
des Stadtentwicklungsplans (STEP) – Zwi-
schenbericht

6. UNESCO Welt-Jugend-Festival Stuttgart
2006

7. Verschiedenes
8. Anfragen

*
Am Donnerstag, 22. September 2005, findet um
18 Uhr im Ratssaal des Rathauses Waiblingen
eine Sitzung des Verwaltungs- und Finanzaus-
schusses statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Feststellung der Jahresrechnung 2004
3. Bericht über die Feststellungen des Rech-

nungsprüfungsamts mit Statusbericht zur
Erledigung der Anstände der überörtli-
chen Prüfung – Revisions- und Wirtschaft-
lichkeitsbericht 2004/2005

4. Haushalt 2005 – Zwischenbericht zum 30.
Juni 2005 mit Ausblick zum 31. Dezember
2005

5. Verschiedenes
6. Anfragen

*
Am Montag, 19. September 2005, findet um 10
Uhr im Sitzungssaal des Landratsamts in
Waiblingen eine Sitzung des Umwelt- und
Verkehrsausschusses des Kreistags statt.

Fortsetzung von Seite 1
6. Umplanung Knotenpunkt „Obere Steig-

straße – Hohenackerstraße“
7. Bekanntgaben
8. Verschiedenes

*
Am Freitag, 16. September 2005, findet um
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Neu-
stadt eine Sitzung des Ortschaftsrats Neustadt
statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Baugesuche
3. Verschiedenes

*
Am Dienstag, 20. September 2005, findet um
15.30 Uhr im Ratssaal des Rathauses Waiblin-
gen eine Sitzung des Bauausschusses statt.
Vor der Sitzung wird die Ludwigsburger
Rundsporthalle besichtigt. Abfahrt ist um 13
Uhr beim Bürgerzentrum Waiblingen.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Vergaben

a) Westumfahrung – Lärmschutzwand
– Wasserstube/Hegnacher Höhe

b) SKA Waiblingen – Erneuerung der
Rohwasserschneckenpumpen

c) Vergaben Ganztagesschule Salier-
Grund- und Hauptschule – Freianlagen

d) Abbrucharbeiten am Alten Postplatz
3. Verschiedenes
4. Anfragen

*
Am Dienstag, 20. September 2005, findet um 18
Uhr im Ratssaal des Rathauses Waiblingen
eine Sitzung des Ausschusses für Planung,
Verkehr und Umweltschutz statt.
Zum Tagesordnungspunkt „Verträglichkeits-
analyse zur geplanten Ansiedlung eines Le-
bensmittelmarkts in Waiblingen-Neustadt“
werden auch die Mitglieder des Ortschaftsrats
Hohenacher und Neustadt eingeladen, um
sich über die Verträglichkeitsanalyse informie-
ren zu lassen.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Baugesuche

Sitzungs-Kalender – Sitzungs-KalenderÖffentliche Zustellung
Denise Bootz, zuletzt wohnhaft in der Stuttgar-
ter Straße 94/1, derzeitiger Aufenthalt unbe-
kannt, ist ein Bußgeldbescheid vom 16. August
2005 (AZ: 505.90.507411.8) des Bürger- und
Ordnungsamts der Stadt Waiblingen, Zentrale
Bußgeldstelle, zuzustellen. Zustellungsversu-
che durch Postzustellungsurkunde und Er-
mittlungen über den Aufenthaltsort sind er-
gebnislos geblieben.

Das Schriftstück wird daher gemäß § 15 Abs.
1 VwZG öffentlich zugestellt und kann inner-
halb von zwei Wochen nach dem Tag des Aus-
hangs im Dienstgebäude, Marktplatz 6, 71332
Waiblingen, 2. Stock, Zimmer 21, während der
folgenden Öffnungszeiten eingesehen werden:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8
Uhr bis 12 Uhr, Donnerstag von 14.30 Uhr bis
18.30 Uhr.
Waiblingen, 15. Septmber 2005
Bürger- und Ordnungsamt
Zentrale Bußgeldstelle

Im Monat August sind beim Bürgerbüro
der Stadt Waiblingen folgende Fundsa-
chen abgegeben worden:
• ein Eastpak-Rucksack
• eine Kulturtasche
• eine Gürteltasche mit Fahrzeugschlüs-
sel
• drei Fotoapparate (Traveler, Yashica,
Sony)
• sieben Armbanduhren
• zehn Schlüssel, teilweise mit Anhänger
• ein Schlüsselmäppachen ohne Schlüs-
sel
• ein Ring, silbern ohne Stein
• drei Handys (zwei Nokia, ein Sony
Ericsson)
• fünf Brillen
• ein Taschenkalender in Leder gebun-
den
• ein Stimmgerät für Gitarren
• eine Halskette
• drei Fahrräder (Damen-, Trecking- und
Herrenfahrrad)
Die Eigentümer können sich beim Bür-
gerbüro im Rathaus melden (montags
und mittwochs von 7.30 Uhr bis 17 Uhr,
dienstags und freitags von 7.30 Uhr bis
12.30 Uhr, donnerstags von 7.30 Uhr bis
18.30 Uhr), Kurze Straße 33, � 5001-111,
E-Mail: buergerbuero@waiblingen.de.
Die Fundsachen sind auch im Internet
aufgelistet. Über einen Link auf der städ-
tischen Homepage unter www.waiblin-
gen.de/Verwaltung/Fundamt kommen
Sie direkt zur Online-Suche „FundInfo“.

Abholen im Rathaus

Gefunden!

Jede Woche in allen Haushalten

S t a d t  Wa i b l i n g e n A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g e n

Die Stadtverwaltung bietet jungen Leu-
ten eine Vielzahl von interessanten und
anspruchsvollen Ausbildungsberufen.
Deshalb

Ausbildung 2006
bei der
Stadt Waiblingen
• Beamtin/Beamter im gehobenen

nichttechnischen Verwaltungsdienst
(*)

• Beamtin/Beamter im mittleren nicht-
technischen Verwaltungsdienst bzw.
Verwaltungsfachangestellte/-r (**)

• Fachangestellte/-r für Medien- und In-
formationsdienste bei der Stadtbü-
cherei (**)

• Bauzeichner/-in – Architektur (**)

• Erzieher/-in im Anerkennungs-
jahr (**)

• Gärtner/-in mit Fachrichtung
Garten- und Landschaftsbau (***)

Wir bieten

• eine vielseitige und qualifizierte Aus-
bildung

• eine moderne Stadtverwaltung

• optimale Betreuung in jedem Amt

Sie sollten

• eine abgeschlossene Schulausbildung
haben:

* Fachhochschulreife/
Allg. Hochschulreife

** Mittlere Reife

 *** Hauptschulabschluss

Interessiert?

Dann bewerben Sie sich mit Lebenslauf,
Lichtbild und Kopien der letzten beiden
Schulzeugnisse bei der Stadt Waiblin-
gen, Haupt- und Personalamt, Kurze
Straße 33, 71332 Waiblingen. Bei weite-
ren Fragen steht Ihnen Sabine Winter
gern zur Verfügung: � (07151) 5001-
285, E-Mail: sabine.winter@waiblin-
gen.de oder besuchen Sie uns im Inter-
net unter www.waiblingen.de
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Wer jedoch Briefwahl machen möchten, hat
zu beachten, dass dessen Wahlbrief am Wahl-
sonntag bis spätestens 18 Uhr im Rathaus
Waiblingen, Kurze Straße 33, 71332 Waiblin-
gen, eingehen muss.

Jeder Wähler ist verpflichtet, sich im Wahllo-
kal auszuweisen. Ein gültiger Personalausweis
oder Reisepass ist daher mitzubringen.

Fragen zur Wahl beantworten die Mitarbei-
terinnen des Wahlamts im Bürgerbüro gern
persönlich im Rathaus, Kurze Straße 33 in der
Waiblinger Innenstadt oder unter � (07151)
5001-477. Per E-Mail ist das Wahlamt unter
wahlamt@waiblingen.de zu erreichen.

Das Wahlamt
der Stadt Waib-
lingen gibt zur
Wahl des 16.
Deutschen Bun-
destags am kom-
menden Sonn-
tag, 18. Septem-
ber 2005, noch
einige Informa-
tionen weiter.
Bei der Bundes-
tagswahl hat

jede Wählerin und jeder Wähler zwei Stimmen
zu vergeben. Mit der Erststimme wird ein
Wahlkreisbewerber nach dem Mehrheitswahl-
system in den Bundestag gewählt. Mit der
Zweitstimme wird nach Verhältniswahl-
grundsätzen die Landesliste einer Partei ge-
wählt. Die Zweitstimme entscheidet über die
Sitzverteilung insgesamt.
Seit der letzten Bundestagswahl gibt es keine
Wahlumschläge mehr, die Wählerinnen und
Wähler sollen daher ihren Stimmzettel in der
Wahlkabine ausfüllen und dort so zusammen-
falten, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar
ist. Abweichungen hiervon können zu einer
Zurückweisung des Stimmzettels führen.

Das zuständige Wahllokal ist auf der Wahl-
benachrichtigungskarte aufgedruckt. Da sich
Änderungen bei den Wahlbezirken und den
Wahllokalen ergeben haben, bittet das Wahl-
amt darum, die Angaben zum Wahllokal auf
der Wahlbenachrichtigungskarte genau anzu-
sehen. Wer seine Wahlbenachrichtigungskarte
verlegt oder nicht erhalten hat und eine Frage
zum Wahllokal hat, kann das Wahlamt unter
der unten angegebenen Telefonnummer errei-
chen.

Wer Briefwahlunterlagen beantragt hat und
den Wahlbrief noch nicht abgesandt hat, weil
er doch im Wahllokal wählen möchte, kann
dies tun. Hierzu muss im Wahllokal statt der
Wahlbenachrichtigungskarte der Wahlschein
abgegeben werden. Wahlscheine, die vom
Waiblinger Wahlamt ausgestellt sind, berechti-
gen zur Wahl in einem beliebigen Wahllokal
des Wahlkreises Nummer 265 Waiblingen.

Bundestagswahl am Sonntag, 18. September 2005

Informationen zur Wahl und zur Briefwahl
Bundestagswahl am Sonntag, 18. September 2005

Wahlscheinanträge –
Öffnungszeiten des Wahlamts

Falls jedoch ein Wahlberechtigter glaubhaft
versichert, dass ihm der rechtzeitig beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis
zum Samstag, 17. September 2005, ein neuer
Wahlschein ausgestellt werden. Das Wahlamt

hat an diesem Tag von 10 Uhr bis 12 Uhr geöff-
net.

Außerdem kann ein ins Wählerverzeichnis
eingetragener Wahlberechtigter einen Wahl-
schein noch bis zum Wahltag, 18. September
2005, 15 Uhr, beantragen, wenn er wegen nach-
gewiesener plötzlicher Erkrankung den Wahl-
raum nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten aufsuchen kann. Ebenso kann
ein Wahlberechtigter, der nicht in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist, Wahlscheine unter
bestimmten Voraussetzungen noch bis zum
Wahltag um 15 Uhr beantragen.

Wer den Wahlscheinantrag für einen ande-
ren stellt, muss durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Bitte beachten Sie, dass an einen
anderen als den Wahlberechtigten persönlich
der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen
nur im Fall einer plötzlichen Erkrankung aus-
gehändigt werden dürfen. Und dies nur dann,
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachgewiesen und die Unterlagen dem Wahl-
berechtigten nicht mehr rechtzeitig durch die
Post übersandt oder amtlich überbracht wer-
den können.

Fragen zur Wahl beantworten die Mitarbei-
terinnen des Wahlamts im Bürgerbüro gern
persönlich im Rathaus, Kurze Straße 33 in der
Waiblinger Innenstadt, oder telefonisch unter
� (07151) 5001-477. Per E-Mail ist das Wahl-
amt unter wahlamt@waiblingen.de zu errei-
chen.

Das Wahlamt/Bürgerbüro ist an den oben
genannten Terminen sowie zu folgenden Zei-
ten geöffnet: montags und mittwochs von 7.30
Uhr bis 17 Uhr, dienstags und freitags von 7.30
Uhr bis 12.30 Uhr, donnerstags von 7.30 Uhr
bis 18.30 Uhr.

Das Wahlamt weist darauf hin, dass Wahlscheine mit oder ohne Briefwahlunter-
lagen für Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, noch
bis Freitag, 16. September 2005, beantragt werden können. An diesem Tag hat
das Wahlamt im Bürgerbüro, Rathaus, Kurze Straße 33, bis 18 Uhr geöffnet. Da-
nach ist die für diese Fälle gesetzlich vorgeschriebene Antragsfrist abgelaufen.

Am 18. September 2005 findet die Wahl zum
16. Deutschen Bundestag statt. Bei Fragen
rund um die Wahl können Sie sich gern an uns
wenden:

Stadt Waiblingen
Wahlamt (im Bürgerbüro)
Rathaus
Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen
� (07151) 5001-477
Fax (07151) 5001-401
E-Mail: wahlamt@waiblingen.de

Wir sind zu folgenden Zeiten für Sie da: mon-
tags und mittwochs von 7.30 Uhr bis 17 Uhr,
dienstags und freitags von 7.30 Uhr bis 12.30
Uhr, donnerstags von 7.30 Uhr bis 18.30 Uhr.

Bundestagswahl am Sonntag

Wahltelefon des Wahlamts

Am Wahlsonntag, 18. September 2005,
beginnt um 18 Uhr die Auszählung der
Stimmzettel in den 34 Wahllokalen in
Waiblingen und in den Ortschaften. Au-
ßerdem werden auch die Stimmzettel der
zahlreichen Briefwähler ausgezählt. Wer
sich über das Waiblinger Ergebnis infor-
mieren möchte, kann dies im Internet auf
der städtischen Homepage unter
www.waiblingen.de, Unterpunkt Wah-
len, tun. Sobald das Gesamtergebnis der
Bundestagswahl feststeht, kann auch
dies unter der genannten Adresse abge-
rufen werden.

Bundestagswahl am Sonntag

Wahlergebnis im Internet

Der Kreisobstbauverband Waiblingen begeht
im Jahr 2005 sein 100-Jahr-Jubiläum und der
Obst- und Gartenbauverein Waiblingen feiert
mit. Das Hundertjahr-Ereignis war Grund ge-
nug ein Geburtstagsrätsel zusammenzustellen.
Zehn Fragen gilt es zu lösen. Daraus ergeben
sich zehn Buchstaben für die beiden Lösung-
worte, die bis 22. Oktober an den Vorsitzenden
des Kreisobstbauverbands, Heiner Bucher,
Lerchenstraße 5, 70736 Felbach-Oeffingen, ein-
zusenden sind. Insgesamt 20 Preise gibt es zu
gewinnen. Der erste Preis ist eine Lehrfahrt des
Kreisobstbauverbands in die Pfalz im nächsten
Jahr für zwei Personen. Die Fragen werden in
den kommenden fünf Wochen immer paar-
weise im „Staufer-Kurier“ veröffentlicht. Die
kopierten Fragen liegen aber auch im Rathaus
aus. Auskunft geben die Vorstände der Obst-
und Gartenbauvereine Waiblingen und Bein-
stein: Gerhard Ballweg, Brucknerstraße 22, �
(07151) 5 91 65, oder Erich Aldinger, Karrweg
4, Beinstein, � (07151) 3 43 60.

Frage 5: Gesucht wird eine Frucht aus der
neuen Welt. Erst die Kreuzung mit den Neuan-
kömmlingen aus Amerika machte sie zu dem,
wie man sie heute kennt. Im Jahr 1623 gelangte
sie erstmals aus Nord- und Südamerika nach
Europa. Nach Deutschland kamen die ersten
Früchte 1751, wo sie in den Hofgärten von Kö-
nig Georg II. von Hannover angebaut wurden.
Erst 1840 begann man in der Nähe von Baden-
Baden mit dem erwerbsmäßigen Anau. Mitt-
lerweile hat sich die Frucht zum beliebtesten
Obst gemausert und wird gern als die „Köni-
gin“ unter den Beeren bezeichnet. Der Ertrag
beginnt im Jahr nach dem Auspflanzen und
lässt nach dem dritten Errntejahr stark nach.
Gesucht: Name der Frucht, erster Buchstabe.

Frage 6: Was jetzt gesucht wird, brauchen
Pflanzen zum Wachsen, wenn es fehlt, stockt
das Wachstum. Was gesucht wird, gehört au-
ßer Kalium und Phosphor zu den Hauptnähr-
elementen und darf deshalb nie fehlen. Gele-
gentlich wird dieser Stoff auch als Motor der
Pflanze bezeichnet. Pflanzen nehmen dieses
Element aus dem Boden in Form von Ammoni-
um- und Nitratvebindungen auf. Auch Tier
und Mensch brauchen diesen Stoff dringend
zum Leben. Zwar besteht unsere Atmosphäre
zu etwa 75 Prozent aus diesem Stoff, aber die
Menschen müssen ihn mit der Nahrung auf-
nehmen. Er ist Bestandteil von Proteinen und
Enzymen. Gesucht wird die chemische Abkür-
zung für dieses Element. Die Rätsel-Teilneh-
mer haben nun schon das erste der beiden ge-
suchten Worte.

100 Jahre Kreisobstbauverband

Die Fragen fünf und sechs
des Geburtstags-Rätsels

Das Amtsblatt der Stadt Waiblingen ist auch
im Internet zu lesen. Wer den aktuellen „Stau-
fer-Kurier“ oder auch frühere Ausgaben am
Bildschirm studieren oder die PDF-Datei aus-
drucken will, findet das Amtsblatt unter
www.waiblingen.de/stadtinfos.

„Staufer-Kurier“

Auch im Internet!

Das Verzeichnis der Waiblinger Vereine und
Organisationen ist in der Internet-Darstellung
der Stadt zu finden. Der Pfad: www.waiblin-
gen.de, Erholung und Freizeit, Vereine und
Organisationen. Es erscheinen dann die einzel-
nen Sparten und beim weiteren Anklicken die
Liste der Vereine und Organisationen. Für In-
teressenten ohne Internetanschluss gibt es in
der Stadtbücherei einen Anschluss gegen Ge-
bühr. Damit die Daten auch aktuell bleiben,
sind Änderungen per E-Mail (christel.un-
ger@waiblingen.de) oder per Fax unter der
Nummer 2001-27 mitzuteilen. Ansprechpart-
nerin ist Christel Unger, � 2001-22.

Vereine im Internet

Neues bitte stets melden!

In der Fußgängerzone dürfen Waren an Werk-
tagen von Montag bis Samstag zu folgenden
Zeiten angeliefert werden: von 6 Uhr bis 10
Uhr und von 18 Uhr bis 20 Uhr. Das Beladen
und Entladen ist zu anderen Zeiten nicht zu-
lässig.
Waiblingen, im Juli 2005
Bürger- und Ordnungsamt

Anliefern in der Fußgängerzone


